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Der Reichstag 

hte geſtern die dritte Berathung des Etats 
bort und entwickelte ſich dabei zunächſt eine ſehr 
lusgedehnte, aber recht unwichtige Debatte 
ker die Antrick'ſchen Anträge gegen die Ber⸗ 
ler Krankenhäuſer. Erſt in vorgeſchrittener 
Blinde brachte eine vom Abg. Münch-Ferber 
gebrachte Reſolution, welche die ſogenannte 
ſſſigeſſenz den einſchränkenden Beſtimmungen 
r den Handel mit Giften unterworfen ſehen 
le, ein neues Thema zur Erörterung. Der 
Staatsſetretär Graf v. Poſadowsky gab dazu 
An Erklärung ab, daß die Frage auf Grund (ko 
reicher Eingaben die zuſtändigen Reſſorts 
. längerer Zeit beſchäftige, und daß binnen 
Mrzem der Vundesrath ſich darüber ſchlüſſig 
en werde. Der Sozialdemokrat Wurm die 
kämpfte den Vorſchlag der Reſolution als 2 


Un 
den 


a; 
90 not 
su 


emiſcher Fachmann, es war aber mehr der gel 
ante politiſche Standpunkt ſeiner Partei, Hi 


zur in der Unterſtellung zu Tage trat, es ſei 
dorauf abgeſehen, die Spirituseſſigfabrikation 
n einer läſtigen Konkurrenz zu befreien. 
zun ſehr geringer Mehrheit wurde die durch 
die Mittheilung des Staatsſekretärs be- 
mütungsvoll gewordene Reſolution angenom⸗ 
N 


Der elſäſſiſche Abg. Schlumberger be- St 5 j 5 1 Dr: $ 5 5 ze Abſchied fei- die Cewart 3. 0 ihr Kai⸗ 0 0 \ 
err N x „Stadt dafür gebracht hätten, nicht umſonſt auf. liche Göſch am Bug. Der ganze Abſchied ſei ſprach die Eewartung aus, daß, wenn ihr Kai-] Reſolution zur dritten Etatsberathung im 
dung — ee rg ſich gewendet ſeien. Wie die Akademie werde die tens des Publikums trug das Gepräge großer ſer ſie „wieder rufen follte, die Truppe in] Reichstage eingebracht: „Der Reichstag wolle 
en, durch il ze llebereifer wichtige Indu⸗ Ilniverfität, abgeſehen von der katholiſch⸗] Herzlichkett. gleicher Weiſe ihre Pflicht thun werde Der beſchließen: die verbündeten Regierungen zu 
Eu. die auf dantſchem Boden gedeihen (heologiſchen Fakultät, paritätisch fein und dies | Sailer verlieh das Fahnenband als ein Er-|erfuchen, den beſchloſſenen Zuſchuß an die 
len, ins Ausland zu treiben. Zum Etat | in dem zu erlaſſenden Statut ausgeſprochen Zum Burenſieg innerungs- und Dankeszeichen für die Ver-] Deutſche Kolonialgeſellſchaft für Schaffung 
Veiche e e gab der Abg werden. Die Errichtung einer mediziniſchen .. 2 e Aldi dienſte des Bataillons in China, als ein Jah, einer Auskunftsſtelle für Auswanderer im Be⸗ 
i e Br und evangeliſch⸗theologiſchen Fakultät ftehe| egen neue Meldungen nicht vor. Wie das nenband zur Chinamedaille! — Der Kaiſer hat trage von 30 000 Mark in den Reichshaushalts⸗ 


x einigen Beſchwerden katholiſcher Kreiſe in 
bleften über disparitätiſches Verhalten der 


25 N 


gerer Debatte 


Budgetkommiſſion 
eine altkatholiſche Profeſſur an 
ſchen Fakultät in Bonn ans Herz. 
darauf hin, daß in dieſem Jahre eine Form 
gewählt ſei, 
grundſätzlichen Bedenken nicht entgegenſtehen. 
Die Staatsregierung erachte es als durchaus 


auszubilden. 


trennt ſtimmen würden, Abg. Dr. Friedberg 
(natl.) für und die Abgg. Dr. Dittrich und 
Hauptmann (Ztr.) dagegen geſprochen, wurde 


Abſtimmung mit 154 gegen 129 Stimmen ab- 


nugthuung darüber aus, daß die Budgetkom⸗ 
miſſion 
Akademie in 
fügung einer dritten juriſtiſch-ſtaatswiſſen⸗ 
ſchaftlichen Fakultät zugeſtimmt habe und daß 
daher die großen Opfer, welche Provinz und 


vorläufig nicht in Ausſicht. 


men Cbenſo der Reſt des Univerſitätsetats. 


Stettiner Jeitung. 


2 Uhr ſandte Prinz Heinrich ein Abſchiedstele⸗ 
gramm an den Präſidenten Rooſevelt. Vom 
Deck der „Prinzeſſin Viktoria Luiſe“, die neben 
der „Deutſchland“ lag, tönte Geſang herüber, 
den die Vereinigten Sänger des Hudſon⸗ 
County anſtimmten. Der Mayor von Nerv 
entbot Seiner königlichen 


über Spezialwünſche für die Verluſtziffern 
iverſität Breslau legte der Kultusminiſter 
ı Hauſe die Wiederherſtellung der von der 
abgeſetzten Forderung für 
er philoſophi⸗ 
Er wies 


wurde. Die Burendelegation erklärte, 


welcher die früher erhobenen 


tionen zu den regelmäßig auftauchenden 
liſchen 


hwendig, den Altkatholiken die Möglichkeit 
gewähren, ihren Nachwuchs an Geiſtlichen 
Nachdem Abg. Graf Limburg 
nj.) erklärt hatte, daß die Konſervativen ge- 


ach] ſuchten. 


dende Schläge in Ausſicht geſtellt; 


als Geiſel für 
zurückhalten werde. 


Aus dem Reiche. 


Streichung der Poſition in namentlicher 


ehnt. — Bei dem Titel „Akademie in 
inſter“ ſprach der Kultusminiſter ſeine Ge⸗ 2 j t 
brachte begeiſterte Hochs aus. helmshafen bei Ueberreichung 
trugen Flaggenſchmuck. Der Hamburger 
Dampfer „Pretoria“ hatte über den Toppen 
geflaggt. Viele kleine Begleitdampfer ſchloſſen 
ſich der „Deutſchland“ an. Dieſe führte außer 
ihren gewöhnlichen Flaggen nur die feiertäg ⸗ 


einſtimmig der Umwandlung der 
in eine Univerſität durch Hinzu⸗ 


engliſche Kriegsamt berichtigend bekannt giebt, 


Nach Reden der befand ſich Methuen, als er von den Buren 


Marſche von Vryburg nach Lichtenburg. In 
allen Kreiſen Londons hat die Nachricht von 
der Niederlage der Engländer lähmend ge⸗ 


Im Abgeordnetenhauſe - 
alte geſtern nach debattelofer Annahme der 
d Etat des 


an: » 


E. 


Th 
we 
Th 


Gut und Blut ſtark 
d gerte Empfindlichkeit zu ſchonen und nach 
anden Seiten volle Gerechtigkeit walten zu 
„Man werde dann auch hoffen dürfen, 
fehle uren Ambulanzen, an denen es ſehr 
n zuführen zu können, und werde ſo den 
: türen Beſtrebungen des deutſchen Vol 
Weifall. ) werden und den Buren nützen. 
apitel! „Aus der folgenden Debatte über 
Folgend. Wäverſitäten“ des Kultusetats at 
der ' (N theben; Dem Su. Dr. Mi- 
ee Studentenderbindungen be 0 
wic der Kultusminiſter au der Hand eines 
bolben, thatſächlichen Materials nach, daß die 
dr hen Studentenvereine völlig im Netze 
und großpolniſchen Bewegung ſich befinden 
ur ſelbſt Beſtrebungen unterſtützen, welche 
uu Richterſpruch als Vorbereitung zum 
werrath ſtigmatiſirt ſeien. Während die 
en Studenten ſich erfreulicher Weiſe von 
olitik fern hielten, würden planmäßig 
den polniſchen Agitatoren Studenten, 
maſiaſten und Schüler der Volksſchule zu 
gun Dienste der großpolniſchen Beſtrebungen 
{ Preßt. Das ſei eine Verſündigung gegen 
polniſche Jugend, der die preußiſche Ver⸗ 
ung mit dem größten Nachdruck entgegen- 
gen werde. (Beifall.) Nach Zuſtimmung 
lens des Abg. Graf Limburg (konſ) und 
0 beſpruch des Abgeordneten Dr. Mizerski 
i e der Gegenstand verlaſſen. Auf eine Be⸗ 
erde des Abg. Dr. Wetekamp (f. V.) theilte 
0 legierungsfommiljar mit, daß bei den 
handlungen über die Auflöſung des jozial- 
enſchaftlichen Vereins dem Rektor und 
werſitätsrichter an der Univerſität Berlin 
von einem Anerbieten einer ehrenwört⸗ 
Erklärung ſeitens des Vorſitzenden des 
8 bekannt geworden ſei. Der Miniſter 
2 übrigens durchaus das Vorgehen des 
XS und Univerſitätsrichters. Nach län⸗ 


an 


un 


üb 


Der Spekulant. 


5 Friamal hioman von Hans Dahlen. 

l (Nachdruck verboten.) 
Ex — gu 
hen Wilhelm theilte ihm mit, daß er 
Fun on nun an weniger 


zultern krachten. „Gewiß, Herr Prin- du 


Wale 


2 a werde Ihnen Prokura ertheilen.“ 


— erholt, | 
der Ehre würdig machen.“ zu 


hu gilt eutlaifen. Fopann Wilhelm winkt ihm in 


ben, „Ich erhöhe Ihr Monatsgeld um 
Mark.“ 

da murde erſt bleich, dann blutroth. 
hang tende vermochte er nur unzuſammen⸗ 


vo 


2 


1 Ende Dankesworte zu ſtammeln. 
Vorguf icht verheirathet?“ fragte er gleich 


Be. „9 1 

. donn Herr Prinzipal.“ 

gut zug Re Ihrem bisherigen Gehalt W. 

„Dantommen?“ 

1 unde. ganz gut, Herr Prinzipal.“ 

ut m wem wird zugutekommen, was 
„M ehr verdienen?“ 


ber einer alten Mutter!“ entgegnete Hafjel- verdichtet hatte. 


inigp enden Auges. Es lag eine ſolche 

Dean * kurzen Antwort, daß hann Wil⸗ 

. ohn aft gerührt wurde. „Sie n ein guter 
1d. a er und reichte 

e Sie nun an Arbeit. 

Sie, Herr Prokuriſt?“ Er hielt dem 


— 


Gala-Vorſtellung im deutſchen Irving Place 


fall. In 

ſcheuten die Pferde, 

Wagens ſtieß heftig gegen die Pfoſten, auf 

Bie 8 die Ueberdachung des Trottoirs ruhte. 
ie 


ee batte, e der Staaten ü — 
Das Abſchiedsmahl an Bord der „Deutſchland“ 
war 
Schluſſe deſſelben ſteckte Prinz Heinrich eine 
American Beanty⸗Roſe an, wobei er bemerkte: 
„Dies iſt das Abzeichen, welches ich während 
meiner ganzen Reiſe bewundert habe.“ Jeder 
der Gäſte ſteckte dann ebenfalls eine ſolche Roſe 


des Präſidenten Rooſevelt vom Prinzen Ab⸗ 
ſchied. Admiral Evans ſchüttelte dem Prinzen 
die Hand und ſagte: „Ich habe Prinz Heinrich 


nur Folgendes zu ſagen: Wir freuen uns, daß 
Sie gekommen ſind, wir bedauern, daß Sie 
fortgehen und wir hoffen, 
kommen. Es macht mir große Freude, als Ver⸗ 
treter der amerikaniſchen Flotte, die Hand der 
Freundſchaft zu ergreifen, welche Sie ſo gütig 


ſtreckten.“ Generalmajor Corbine ſagte: „Die 
Erinnerung an dieſe Reiſe wird für immer in 
mir wohnen.“ 
zum Prinzen Heinrich: 
Ihren Bejuch wird ſtets in unſern Herzen und 
rg Herzen des amerikaniſchen Volkes fort- 
eben.“ 
Aufnahme gemacht, die den Prinzen, umgeben 
von ſeinem Gefolge, zuſammen mit den Ver⸗ 
tretern des Präſidenten Rooſevelt zeigt. 
r ˙ ¹˙— ³ —p ee 
verwachſenen Buchhalter die geöffnete Zigar⸗ violet 
rentaſche 1 mit zitternden Fingern ent⸗ 
nahm Haſſel 


ſich. 
Sein Chef blieb nachdenklich zurück. „Der 


„Aber es wird zuviel Arbeit für ihn ſein. 
5 um das Geſchäft muß einen neuen Buchhalter haben. Woher 
a mern werde, als bisher, und ſich in Zu- eine paſſende Kraft nehmen?“ 

Sb durch ihn werde vertreten laſſen müſſen. fuhr ihn ein Gedank 
ſen io: der bermehrten Arbeitslaft auch gewach⸗ befriedigt vor ſich hin, 
2 Der Frühſtück, zog den Ueberrock an, nahm Stock 
die S kleine Buchhalter reckte ſich empor, daß und Handſchuhe und ſchritt in den ftiſchen, 


Neumann legte den Weg, der faſt über ein ſtaunt ins Zimmer hinein. „Bitte, wollen Sie 


ſelbock erröthete vor Freude und dienerte Drittel der 
„Ich werde mich des Vertrauens zurück. 


e ſchwieg lächelnd. Haſſelbeck hielt lichen Werktage ohne ein dringliches Geſchäft 
wanderte. 


die Krankenſtube verläßt. 

Auf der Ringſtraße waren nur wenige Men- pflanzen auf dem Fenſterſims, ein paar bunte 
Sch chen, Dienſtmädchen, welche die Morgenein- 
3 Jon gut.“ meinte Johann Wilhelm. „Sie käufe beſorgten, gähnende Schutzleute an den 
Straßenkreuzungen, 
Doppelreihen der rindenloſen Platanen einige 
ſtädtiſche Arbeiter 


nachtüber gefallenen Laubes beſchäftigt. 
den kurzgeſchorenen Raſenbeeten der Anlagen tirte am Herd. 
Sie lag wie ein ſilberner Hauch der Reif, zu dem 


die Morgenkühle den reichlich gefallenen Thau herbemüht,“ meinte die kleine Frau. „Er iſt fort. „O es iſt bitter, zwölf Jahre in einem ſeiner Würde al: halt rief 
1 go IE 5 ie * 5 äft zu fein und ohne Urſache wie ein einer Stimme, wie man ſie ihm ſo kräftig gar 


etraut haben würde, die Treppen hin⸗ 

Vetter des Buchhalters unter: „Verlaſſen Sie ſich auf mich, Herr 
Der ein Plätzchen frei wurde. — Nun, es ſoll ſchon Prinzipal. Ich werde mich im Han rehe 

wieder eine beſſere Zeit kommen, und der liebe bei Ihnen einfinden. Im Handumdret 5 

iſchen jubelten und jauchzten die Kinder. 
ritt lächelnd in den 

(Fortſ. folgt.) 


ment G 
Leser eine ſo überaus große Kindeslie Sub in 
an der Schmiedegaſſe, die in nördlicher Rich⸗ 


aſſelbeck die vier aus . 
E kleinen halbdunklen 
rete Thüren mündeten. Durch 


Prinz Heinrichs Heimfahrt. 
u e 
2 Uhr au ampfer „ and“ di : f a7 
Heimfahrt nach Dentſchland angetreten. Am Feier der 39. Wiederkehr des königlichen Hoch-] Kriege, an die Prinzeſſin Ludwig als Pro- 
Montag Abend beſuchte derſelbe noch eine] zeitstages angekündigte Familienfeſt iſt unter-] tektorin des baieriſchen Frauenvereins vom 


wirkt, das Königspaar, welches Montag Nach⸗ 
mittag in der Hauptſtadt eintraf, ſpeiſte in 
aller Stille beim Oberhofmeiſter. Das zur 


von Baiern, 


blieben. Der von den Buren zum Gefangenen 
gemachte britiſche General Lord Methuen hat 
ſich während ſeiner Dienſtzeit als Militär⸗ 
Attachee der Berliner — Botſchaft im 
Februar 1881 die Rettungsmedaille am Bande 
verdient. Der damalige Oberſtleutnant 
Methuen nahm hervorragenden Antheil an 
der Rettung eines Arbeiters Pieper in Char⸗ 
lottenburg vom Tode des Ertrinkens, wobei er 
ſich einer erheblichen eigenen Lebensgefahr aus⸗ 
ſetzte. — Im engliſchen Unterhaus fragte 
geitern Lambert an, ob die Regierung beabſich⸗ 
tige, in Folge der Niederlage Lord Methuen's 
neue Verſtärkungen nach Südafrika zu ſchicken. 
Kriegsminiſter Brodrick erwidert, Kitchener er- 
halte immer noch Verftärfungen; 6000 Mann 
Neomanry würden ſich im Laufe des nächſten 
Monats einſchiffen, bedeutende Abtheilungen 
von Infanterie und Kavallerie ſeien gleichfalls 
bereit, abzugehen. Kitchener werde jede Ver⸗ 
ſtärkung erhalten, die er verlange, er, Redner, 
glaube indeß nicht, daß außer den bereits in 
Ausſicht genommenen Verſtärkungen noch an⸗ 
dere nothwendig ſein würden. 

In Glasgow hielt Lord Roſebery eine 
Rede, in der er ſagte, eine Frage beherrſche alle 
Gemüther. Es ſei herzbrechend, daß jetzt, wo 
man innig hoffte, daß das Ende des Krieges 
in Sicht ſei, ein ſo ſchwerer Schlag erfolgen 
konnte. Ohne Zweifel werde er die Feinde 
Englands ermuthigen, die Freunde verzagt 
machen, England aber werde er nicht entmuthi⸗ 
gen. (Lebhafter Beifall.) England müſſe die 
Schläge, die das Schickſal ihm austheile, mit 
Gleichmuth ertragen, der beweiſe, daß Eng⸗ 
land eines beſſeren Schickſals in den kommen⸗ 
den Tagen werth ſei. Später hielt Roſebery 
in der Börſe eine zweite Rede, in der er be- 
merkte, es würde lächerlich von einem Ge⸗ 
ſchäftsmann fein, die Bedeutung der Nachrich⸗ 
ten aus Südafrika oder den Einfluß, den ſie 
auf das Geſchick und die Dauer des Krieges 
ausüben können, zu niedrig zu veranſchlagen, 
aber ſie würden auf die Politik Englands kei⸗ 
nerlei Einfluß ausüben. 

Aus der Umgebung Krügers kommende 
verläßliche Nachrichten verſichern, daß laut 
eingegangenen telegraphiſchen Meldungen die 


eater, in welchem eine Aufführung von „Im 
ißen Rößl“ ſtattfand. Als der Prinz am 
eater vorfuhr, ereignete ſich ein kleiner Un⸗ 
Folge der brauſenden Hurrahrufe 
und das Vorderrad des 


renpforte ſtürzte mit lautem Krach ein, 


nommen wird, 


kacheln ausgeſtattet wird. Dieſe 


ſer Wilhelm das Kanonenb 


um 1½ Uhr Mittags beendet. Am 
landsreiſe begleitete, den Rhein h 


und 


Berliner Feuerbeſtattungs⸗Vereins, 


die Bruſt. Alsdann nahmen die Vertreter 


d meinen Brüdern von der deutſchen Flotte veröffentlicht eine Darlegung, 


daß Sie wieder⸗ 


er den Atlantiſchen Ozean herüber aus⸗ 


Deutſchlaud. 


Unterſtaatsſekretär Hill ſagte 


„Die Erinnerung an von Oberhoffer, 


Chef der Landesaufnahme, iſt unter 


Darauf wurde eine photographiſche 
poſition geſtellt. 


Um 


nd braungelb angelaufenen Scheiben 
eines ſchmalen Fenſters fiel ein matter Licht- allein ſeine Frau 
eck eine Zigarre und verabſchiedete ſtreifen, der es Johann Wilhelm möglich Wort ab. „Wir dürfen nicht klagen,“ 
machte, auf dem blanken Meſſingſchildchen der ſie einfach. 3 3 
links galegenen Thür die Adreſſe zu leſen, die „So, ſo. Was macht die Arbeit, 
er ſuchth: G. Schefer, Diurniſt. Schefer?“ 
Er mitte befriedigt und klopfte. Für einen 

Augenblick ſchien die ihn umgebende Stille 
Plötzlich durch- noch zu wachſen; dann klang es zaghaft: 
Herein! Leiſe, müde Schritte näherten ſich 
von innen der Thür und Frau Schefer öffnete. 
Sie war wieder ſehr ſauber, aber auch ſehr 
ärmlich gekleidet und ſah bleich und gedrückt 


vor ſich hin. 


flüſterte er 
Ich 


te, treue Kerl,“ 


anke. Er nickte ein paarmal „Ja, 


beendete ſchnell ſein 


beitsverhältniß?“ fragte Neumann. 


nitigen Herbſtmorgen hinaus. aus. 

Es war recht weit bis zur Schmiedegaſſe. „O je, der Herr vom Sonntag!“ rief ſie er⸗ 
i ſchick nahm und wurden zutraulicher. 
ingſtraße führte, ganz zu Fuße eintreten?“ Während ſie mit der groben 
Seit langen Jahren geſchah es heute blauen Schürze den Holzſitz eines Stuhles ab- 
daß er an einem gewöhn⸗ wiſchte, ſah ſich Johann Wilhelm in dem rein⸗ 
lichen kleinen Zimmer um, das der Familie 


als Wohnzimmer und Küche zugleich diente. 


m erſten Mal, gangen war. 


langſamem Spazierſchritt die Stadt durch- Es ſei ganz ſchlimm geweſen; 


n langem Siechthum geneſen, zuerſt wieder düſteren Hof gehenden Fenſter eindrang, zeigte 


ein ſchönes großes Kruzifir, 


Holzſchnitte um 
i i Halle am Fenſter ſtand der 


der größten nach Kräften zugeredet habe. 


weiterhin unter den 
erſtaunt erhob. 

in blauen Bluſen und Neumann war ein wenig verlegen und 
achstuchmützen, mit dem Forträumen des blickte auf die beiden Kleinſten, die am Boden 
Auf mit bunten Kieſeln ſpielten. Die Aelteſte han⸗ 


„Sie haben ſich gewiß wegen des Jungen Schreiber wehmüthig 


noch in der Schule.“ | 
en zehn Uhr fette Johann Wilhelm den Schefer putzte die Feder an den ſchwarz- Hun gejagt zu werden. 
es der ſchmalen, ärmlichen Häuſer glänzenden Schreibärmeln aus. „Das wäre ja fort, damit für den 
d wohl noch zu früh wegen dem Heini. 
tung von der Ringſtraße abzweigte. Ueber wird erſt zu Oſtern ſchulfrei.“ 
etenen Treppen gelangte er auff „Es iſt 
Flur, in den meh- helm zurück und I 

die blinden] Ich wollte mal ſehen, wie 


— > - 


auf engliſcher Seite bedeutend 
höher ſeien, als ſie geſtern im Unterhauſe an⸗ 
gegeben wurden. Angeblich hat noch ein zwei⸗ 
tes Treffen ſtattgefunden, über deſſen Verlauf 
Einzelheiten noch nicht eingetroffen, das aber 
gleichfalls zu Gunſten der Buren entſchieden 


neueren Meldungen ſeien treffliche Illuſtra⸗ 


erſicherungen, als wenn die kämpfen⸗ 
den Burengenerale dringend um Frieden nad): 
Vor Wochen ſeien bereits entſchei⸗ 
für die 
nächſten Tage würden weitere Treffen ſignali⸗ 
ſirt. Delarey ließ mittheilen, daß er Methuen 
die Freilaſſung Kruitzingers 


Der Kaiſer hielt geſtern Mittag in Wil- 
des Fahnen» 
bandes an das 2. Seebataillon eine Anſprache, 
welche an die Vorgänge in China anknüpfte. 
Er gedachte dabei der Theilnehmer, die das 
Bataillon daran gehabt, dankte dem Truppen⸗ 
theil für ſeine Treue und Pflichterfüllung und 


die Pläne zur Umgeſtaltung des Grunewalds 
in einen Volkspark genehmigt. — Prinzregent 


erſten Male das im vorigen Jahre geſtiftete 
Verdienſtkreuz für freiwillige Krankenpflege 
verliehen, und zwar an den Prinzen Ludwig 
als Präſidenten des Landes- 
komitees für freiwillige Krankenpflege 


Rothen Kreuz, ferner an die Kagiſerin, an die 
eönigin- von Sachſen und die Großherzogin 

Baden, ſowie an eine große Zahl ſonſtiger 
Perſönlichkeiten. — Die Fürſtin Bathildis zu 
Waldeck und Pyrmont iſt Montag Abend von 
einem Prinzen entbunden worden. Die Ehe 
der Fürſtin Bathildis, eine geborene Prinzeſſin 
zu Schaumburg ⸗Lippe, iſt nunmehr durch vier 
Kinder, drei Prinzen und eine Prinzeſſin, ge⸗ 
ſegnet worden. — Der Kaiſer hat für die Wart⸗ 
burg einen neuen Wandſchmuck geſtiftet. Es 
iſt der Raum neben der alten Schauküche, wo 
beim Kaiſerbeſuch der Kaffee nach Tiſch einge- 
der mit kunſtvollen Wand⸗ 


ſchmückung wird bis zum diesmaligen Kaiſer⸗ 
beſuch beendet ſein. — Der Nachricht, daß Kai ⸗ 
boot „Panther“ zur 
Düſſeldorfer Ausſtellung entſenden wird, iſt 
noch nachzutragen, daß der oberſte Kriegsherr 
befohlen hat, daß auch ſein eigenes Depeſchen⸗ 
boot „Sleipner“, das ihn ſtets auf ſeiner Nord⸗ 
inauffahren 
in Düſſeldorf am Ausſtellungsgelände 
neben dem „Panther“ vor Anker gehen ſoll. — 
Auf Anregung des Vorſtandsmitgliedes des 
Grafen 
Müllendorff, iſt in Köln ein gleicher Verein 
ins Leben gerufen worden. — Der Landes⸗ 
gerichtspräſident Dedekind in Braunſchweig 
worin er die 
Denkſchrift der Regierung über die Stellung 
der Regentſchaft als rechtlich vergeblichen Ver⸗ 
ſuch bezeichnet, eine haltloſe Poſition zu fichern. 
Der Herzog von Cumberland ſei, wenn auch 
behindert, Landesherr, für den und in deſſen 
Namen der Regent die Regierung führe. 


Berlin, 12. März. General der Infanterie 
Generalquartiermeiſter und 


8. März in Genehmigung feines Abſchieds⸗ 
geſuchs mit der geſetzlichen Penſion zur Dis⸗ 
Unter dem 8. März iſt auch, 
wie ſchon gemeldet, General von Falkenhauſen, 
kommandirender General des 13. (würtem⸗ 


Der Diurniſt war zur Entgegnung bereit, 
ſchnitt ihm energiſch das 


2 


„O — man muß ſich halt quälen —“ 

Neumann ſah den Tiſch mit Papierſtreifen 
bedeckt. „Was? Streifbänder? fragte er. 
ich ſchreibe augenblicklich Adreſſen.“ 
geſtand der Diurniſt in tödtlicher Verlegenheit. 

„Aber ſtehen Sie denn in keinem feſten Ar- 


Die Leutchen fühlten, daß der unerwartete 
Beſucher freundliches Intereſſe an ihrem Ge⸗ mir.“ 

Die kleine Frau begann hellauf zu weinen 
und während noch der Diurniſt eine Art von 
erfolglos be⸗ 
kämpfte, zugleich abwechſelnd eine der beiden 
pergamentfarbenen Hände in der Gegend des 
Hausrock 
preſſend, ſchlüpfte Johann Wilhelm aus dem 
i den Eltern 
anzufangen war, 
nahm er das älteſte Mädchen mit ſich auf den 
Vorflur, wo er ihm ſeine Adreſſe und ein Gold. 
Schließlich ſei ſtück als Aufgeld für den Vater einhändigte. 

Er war ſchon auf dem ſchmalen, dumpfen 
Flur der erſten Etage, als es oben lebendig 


kleine Frau begann in ſchlichten, rührenden und ; 
Worten zu erzählen, wie es ihnen letzthin er- Erſtickungsanfall 
Am Tage nach jenem Sonn- 
tagsausfluge ſei ſie plötzlich krank geworden. 
ſie hätte ſich 
Ihm war zu Muthe wie dem, der Das ſpärliche Licht, welches durch die auf einen nicht mehr auf den Beinen halten können und 
vor den Augen wäre es ihr ganz ſchwarz ge- 
dürftigen verbrauchten Hausrath, blaſſe Topf- worden. Ihr Mann habe ganz den Kopf ver⸗ 
loren und nicht den Muth gehabt, von ihr ins 
Geſchäft zu gehen, obgleich ſie ihm anfangs 


in 

Tiſch, von dem ſich eben der Schreiber hoch- es ihr ganz recht geweſen, daß er daheim blieb, 
denn man hätte ja immerhin nicht wiſſen J 
können — Zwar der Heini habe dem Prin- wurde. „Herr Neumann, o Herr Neumann,“ 
zipal ſeines Vaters ſofort Beſcheid gebracht, rief die kleine Frau immer wieder in den herz⸗ 
aber —“ ergreifenden Tönen, die das höchſte Glück ver 
„Aber er hat mir ſofort gekündigt,“ fuhr der leiht; dazwiſchen lärmten und jauchzten die 
und thränenden Auges Kinder. Der Diurniſt aber fühlte ſich ſchon — 


Freilich, ich mußte nicht zug 


nicht deswegen,“ gab Johann Wil- Gott wird die Meinen nicht verhungern laſſen.“ Daz 
te den Stock auf die Knie. Johann Wilhelm räufperte ſich ſtark, um 
es Ihnen gebt.“ die in ihm aufauellende Rührung zu verbergen. ſonnenbellen 


Donnerstag, 13. März. 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 41—42 und Kirchplatz 3. 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Invalidendank. Berlin VBernh. Arndt, Max Gerſtiann. 
Elberfeld W. Thienes. Halle a S. Jul. Varck & Co. 
Hamburg William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frank⸗ 
furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


iſt noch nicht ernannt. 


dieſe 
eng; 


militäriſchen Kommandoſtellen bevor. 
— Wie der 


meinen wirthſchaf 
getretenen ſchwierigen Verhältniſſe 


gebeſſert werden, 


ſtehenden Baumittel hinzuwirken. 
— Der 


nur unter der Vorausſetzung wieder ei 


Verf i 10] Abgg. Nölle (natl.), Dr. Weihe (Fonf.) und Mi 5 5 1 

eihermmasanftalt Ausdruck, worauf die] 290 . ; de, nicht auf dem Marſche von > N 4 5 4 
Pei rt 7 Frhr. v. Heereman (Itr.) wurde die Po- angegriffen wurde, duch an em M Luitpold von Baiern, der heute fein 81. Lebens ſtellen, daß die Deutsche Kolonialgeſellſchaft 
N = Berathmetg e vertagt wurde tion e Augen 1955 Wynburg nach Lichtenburg, ſondern auf dem] jahr vollendet, hat nach einer Meldung aus] dem Herrn Reichskanzler einen jährlichen 


tag zur Kenntnißnahme vorgelegt wird.“ 


im 
Linke des Reichstages. 
ung, Freiſinnige Volkspartei 
mokraten, iſt entſchloſſen, 


Freiſinnige 


Standpunkte, 


tages in der Diätenfrage aus 


V 


Gewährung von Tagegeldern an 


es rechtfertigen, letzteren 


Aus⸗ 


auch über 


nicht vorlag. 


Ausland. 


meinen Schulverein, wobei ihm 


gegen Oeſterreichs Exiſtenz 
tion dieſes nicht beſtehenden 
machen werde. 


dem 
gegenüber der Uneinig E i 
ſichtlich der Bankreform unmöglich ſei. 


amtlich bekannt gegeben. 


Schefer?“ erkundigte er ſich. 
ſagte 


Herr „Gewiß, gewiß, alles kann ich. Einfa 
doppelte Buchführung, Stenographie, 
ſchinenſchreiben nach drei Syſtemen —“ 


letzten Stellung?“ 
„Hundertdreißig Mark monatlich.“ 
„Wenn Sie wollen, Herr Schefer, 


halterpoſten antreten. 


Die 


einſtweilen 


Herzens auf den abgeſchabten 


Zimmer. Da, wie er ſah, mit 


ſchlechterdings doch nichts 


als Buchhalter und rief 


Johann Wilhelm aber ſ 
Vormittaa 


bergiſchen) Armeekorps, inaktiv geworden; ein 
neuer Kommandirender für dieſes Armeekorps 
h Da bekanntlich auch in 
den nächſten Tagen General von Lentze (17. 
Armeekorps) in den Ruheſtand treten wird 
und mehrere Generalleutnants zur Dispoſition 
geſtellt ſind, ohne bis jetzt Nachfolger erhalten 
zu haben, ſo ſtehen in den allernächſten Tagen 
ſehr umfaſſende Veränderungen in den höchſten 


er. „Reichsanzeiger“ mittheilt, 
ſind in einem Runderlaß des Miniſters der 
öffentlichen Arbeiten an die Oberpräſidenten, 
die Regierungspräſidenten und den Dirigenten 
der Miniſterial-⸗, Militär- und Baukommiſſion 
vom 5. d. Mts dieje angewieſen worden, um 
auch in dem Bereiche der Hochbauverwaltung 
dazu beizutragen, daß die in Folge des allge- 
tlichen Rückganges zu Tage 

0 der Ar⸗ 
beiterbevölkerung und der Induſtrie baldigſt 
behufs Schaffung von Ar⸗ 
beits⸗ und Lieferungsgelegenheit auf thu 
lichſt ſchnelle Förderung ſämtlicher ſtaatlichen 
Hochbauten in den Grenzen der zur Verfügung 


Abg. Cahensly hat nachſtehende 


etat für das Rechnungsjahr 1903 und künftig 


Bericht über ihre Thätigkeit der Auskunfts- 
ertheilung an Auswanderer erſtattet, und daß 
dieſer Bericht dem Bundesrath und dem Reichs- 


— Ein parlamentariſcher Berichterſtatter 
verbreitet nachſtehende Meldung: Die a 
ereini⸗ 

und Sozial- 
einem Geſetzent⸗ 
wurf wegen Gewäbrung ven Diäten oder Ent- 
ſchädigungsgeldern an die Mitglieder der 
Zolltarifkommiſſion den ernſteſten Widerſtand 
entgegenzuſetzen. Die Parteien ſtehen auf dem 
daß ein Beſchluß des Reichs- 
dem vorigen 
Jahre vorliegt, auf den die verbündeten Re⸗ 
gierungen noch die Antwort ſchuldig ſind. Die 
Kom- 
miſſionsmitglieder ſei ſachlich in keiner Weiſe 
anders zu beurtheilen, als die an Mitglieder 
des Reichstages, und welche Umſtände ſollten 
; für Monate lange 
Ausübung des Mandates zu verweigern, was 
man bereit ſei, erſteren für die Theilnahme an 
den Berathungen einer Kommiſſion, tage ſie 
die Seſſionsdauer hinaus, zu ge⸗ 
währen. Diäten an Kommiſſionsmitglieder 
würden wie eine Abſchlagzahlung auf die For 
derung von Diäten an die Reichstagsmitglie⸗ 
der erſcheinen; das ſei aber durchaus fehlerhaft. 
Der Hinweis auf die große Juſtizkommiſſion 
der 70er Jahre paſſe nicht, da ſ. Zt. die Ver⸗ 
hältniſſe völlig andere waren, namentlich aber, 
weil damals ein Beſchluß in der Hauptfrage 


In Wien interpellirte der Jungcezeche 
Horica wegen der 200 000 Mark Spende der 
Heſſen⸗Darmſtädter Regierung an den allge 
das Miß⸗ 
geſchick zuſtieß, dieſen Verein mit dem gar nicht 
eriſtirenden „Altdeutſchen Schulverein“ zu ver⸗ 
wechſeln und zu fragen, ob die Regierung der 
erichteten Agita⸗ 
ereins ein Ende 


In Madrid fand geſtern ein außer 
ordentlicher Miniſterrath ſtatt. Die Regierung 
hat eingeſehen, daß die Fortdauer des Kabinets 

keit der Majorität hin⸗ 
® 


wurden die Kortes geſchloſſen. Die Kriſis iſt 
Der däniſche Folkething genehmigte 


„Verſtehen Sie alle Bureauarbeiten, Herr 


Der Diurniſt ſchaute mit ſeinen zwinkernden 


kurzſichtigen Augen geſpannt auf den Frager. 
che 2 
de 


„Gut, gut. Wieviel verdienten Sie in Ihrer 


können 
Sie auf meinem Bureau ſofort einen Buch⸗ 
Hundertachtzig Mark 
pro Monat. Es giebt aber viel Arbeit bei 


Fin 


en Vertrag über den Verkauf der däniſch⸗weſt⸗ Provinzi Im Bauergutsbeſitzer Günther aus Glienicke bei] das Kleid, das fie als einziges Andenken an] Miß Clariſſa find ſeltene Erſcheinungen M 
indiſchen Inſeln an die Vereinigten Stagten. e 1 99 4 Sonn. Zoſſen war vom Schöffengerichte wegen Baum- das Räuberleben mitgebracht hat und ihren Spe e — Geſan 
— __ — cdabend nach Stettin und hatte einen 4jährigen frevels zu 30 Mark Geldſtrafe verurtheilt wor-| Beſuchern zeigt. Wäſche hat man ihnen ſchon Enſemble tritt nur noch an drei Abenden IT 
[> t 3 d t 25 8 Knaben und ein einjähriges Mädchen bei ſic den und hatte dagegen Berufung eingelegt. früher gegeben, über deren Beſchaffenheit aber Stettin, 12. März. In der Nacht vol 
Sta 14 ch es, Unterwegs öffnete ſich eine Seitenthür Je Vor der Thür des Angeklagten hatte eine Miß Stone nicht weiter ſpricht; jedenfalls 10. bis 11. haben Diebe an einem Schaufen e ' 
SHE Waggons und der Knabe ſtürzte aus et = ſtattliche Rüſter geitanden, die im borigen |waren die Stücke aus dem Trouſſeau irgend Schulzenſtraße 35 die untere Laufleiſte gew sl 
Aus den Spezialberichten über die Ver⸗ Fahrt befindlichen Zuge aufs Bahn ele un Fahre einging. Der Baum gehörte zur Straße. einer Bulgarenfrau. So haben beide Ge- ſam entfernt und aus dem Schaufenſter u I 
waltung der Stadt Stettin im Jahre 1900/01 eine kleine Böſchun — Als — 3 = Als man nach der Urſache des Eingehens |fangenen ihre Tage verhältnismäßig ganz er- Paar Beiufleider und verſchiedene Stoffe e. 
erſehen wir weiter, daß die Verwaltung der Stehen ebracht 8 kam ber Knabe wöhlbe forſchte zeigte ſich, daß ein Loch von der Stärke] träglich verbracht, ſich immer der Hoffnung hin⸗ wendet; ferner in der Nacht zum 10. d. Mie 
tädtiſchen Friedhöfe eine Geſamteinnahme von 8 8 755 Soldatenmüte in d d h eines Daumens in den Baum gebohrt und gebend, daß fie ausgelöſt würden. Nur ſelten den Vorhang zu einem Schaufenſter BETT 
0512,04 Mark ergab, davon kommen auf die tend, auf dem Sa ee Han ne wel. dieſes Loch mit einem Pfropfen verſchloſſen kam ihnen der Gedanke an gewaltſamen Tod, ſtraße 43 geſtohlen. g 
Friedhöfe vor dem Königsthor 3288,18 Mark, den nach wenigen M1 t a a = | ar, der Spuren von Ichthyliot erkennen ließ. weil die Räuber ſtets gleich freundlich und höf⸗ — Vorgeſtern iſt der Schiffsſtauer 802 
an der Nemitzerſtraße 59 016,61 Mark, in Neu⸗ eſetzter Richtung as Schnell — Aanen Am Fuße des Baumes lag etwas Karboleum. lich waren. Am ſchrecklichſten war der Zeit in Folge eines Streites von dem SE 
Torney 1575,25 Mark, an der Birkenallee 245 ſollte 3 9 . ift . 5 Da der Baum die Einfahrt des Angeklagten in punkt, als vor ungefähr acht Wochen die kleine meiſter Fleiſchmann durch einen Enn 
Mk. an der Nemigerftr. (alte Grabower⸗) 3705| meifter der Kapell er ff.-Re 18 N 845 *| jeinen Hof ein wenig beengte, jo wurde ange- Tochter der Frau Tzilka geboren wurde. Aber in die Lunge lebensgefährlich PH 
Mark, in Bredow 2294,25 Mark, im fr. Dorfe Stelle des Herrn 92 Amreiſt = Bel F I an nommen, daß dieſer den Baum vernichtet habe, auch diejes Erlebniß ging glücklich vorüber und letzt. Erſterer ift ins Krankenhaus achraM 
Nemitz 94 Mark und an der Apfelallee 293,75 die Leitung der Kapelle des S . a um feine Einfahrt zu erweitern. Auf dieſes wurde von der ganzen Bande als ein freudiges letzterer feſtgenommen worden 5 
Mark. Im Laufe des Jahres fanden auf den Arn m der St 55 05 it Unch 11 nt Verdachtsmoment ſtützte ſich die Anklage. DerEreigniß betrachtet. Nachdem das Kind ein⸗ — In der letzten Zeit find in mehren 
ſtädtiſchen Friedhöfen 5276 Beerdigungen jtatt, aw, in A gi cht absho wi 5 18 2 1 Vertheidiger Dr. Ludwig Flatau führte aber] gewickelt und glücklich betleidet war, rief Miß Fällen Kindern Geld und Waaren auf 
davon 1911 von Erwachſenen und 3365 von als ga l leit e 2 + hina mit eine Reihe von Zeugen vor, welche bekundeten, Stone die Räuber herbei, und jeder einzelne Straße durch eine Frauensperſon entriſſe 
Kindern. Die ſtädtiſche Waſſ erleie hielt 2 25 8 i * wi a LER daß in der Gegend der Glaube jehr ſtark ver-|trat nun heran, küßte das Kind und beglück⸗ worden. Dieie Frauensperſon iſt als die ve 
tung hatte am 1. April 1900 ein Leitungsnetz eine Verf e. 5 7 ge 1 ae 1 17 breitet ſei, daß man eine Krankheit „einboh⸗ wünſchte die Mutter. Vor Allem einer von beſtrafte Kellnerin Anna Müller erm 
von 108 891 laufenden Metern, am 1. April April epaſelbſt ſtattf 1885 . 050 for ren“ könne. Es werde ein Loch in einen geſun⸗ ihnen, der ſonſt wegen feines düſteren Aus- und verhaftet worden. Sie hatte ſich unter 5 
1901 von 116 182 laufenden Metern, dazu 35 5 e Pa 88 dſchen aus 1115 erden Baum gebohrt, in das Loch werden Theile ſehens von den Damen am meiſten gefürchtet | Namen Krüger polizeilich angemeldet. 9 
kommen 1413 Hydranten und 688 Schieber. band 2 das Näh 8 4 den Gaf d höber- von Medikamenten hineingeſteckt, die derimwar, zeigte lebhafte Freude. Er nahm das drei Fällen iſt fie geſtändig. 2 
Es waren 2 Trinkbrunnen, 6 öffentliche Be = rie 885 su nn loff E Kranke brauchte. Dann werde unter „Be- Kind in feine Arme, drückte und herzte es und — Feſtgenommen find 4 Perſon 
Springbrunnen und 18 Waſſerſtöcke vorhan⸗ 5 5 3 Be 8 : ent ſprechungen“ und Gebetsformeln das Loch zu- ſagte: „Wie ſchön es ift, daß wir dies Kind wegen Erregung öffentlichen Aerge f 
„von letzteren find drei nur während der d : Fleur ung & NR. ih 2 geſtopft, und fo wie der Baum abſterbe, ge⸗ haben, das iſt unſer Kismet!“ durch Trunkenheit, eine wegen ſchwerer Kö 
Marktzeit geöffnet. Der geſamte Waſſerver⸗ eh Jen Theil een ST abzuhalten neje der Kranke. Auf Grund diefer Feſtſtellun⸗ Zunächſt wurde dafür geſorgt, daß die verletzung, eine wegen Diebſtahls. 10 
brauch belief ſich auf 4047 061 Kubikmeter, Frühſtäck 5 — e ndl gen wurde der Angeklagte freigeſprochen, denn kleine Helene — fo wurde das Kind nach Miß ſonen meldeten ſich als obdachlos. 
gegen das Vorjahr (3 969 055 Kubikmeter) hat Irn oll fi ch Ko an ee = 5 unf unter dieſen Umſtänden konnte irgend ein Stone genannt — ernährt werden konnte, — Im Stadttheater findet ame 
eine Zunahme um 1,965 Prozent, gegen Weichen 25 ale "Ttädtifhen B Hörden Ein. „kluger Mann“ oder eine „kluge Frau“ den und ſiehe da, auch Milch gab es, woher? davon d. M. wiederum ein Geſamtgaſtſpiel von 2 
1892/93 eine Abnahme um 30,73 Prozent ſtatt⸗ en Ein,] Baum angebohrt und vernichtet haben. hatten die Gefangenen keine Ahnung. Fraufgliedern des königl. Schauſpielhauſes in Be 


| 
| 


12 
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g > ladungen erhalten. Am Abend findet in : 5 BL TER : 
gefunden. Das Waſſer wurde mit Ausnahme 8 S ; t.. Czilta erhielt die beſte, kräftigſte Nahrung, die ſtatt und zwar werden Frl. Poppe und 
des Verbrauchs der Feuerwehr bei Uebungen leichen bes dene d a u Räub aufzutreiben war, und man blieb diesmal drei Herren Malkowsky 8 Kraußneck, g 
und Bränden, bei Hochbehälter⸗Reinigungen, Vereins gefeiert 9 uter Räubern. Tage in derſelben Hütte. Am dritten Tage Arndt und W. Arndt hier eintreffen, um I 

der c Vor einigen Tagen ſind, wie ſchon ge⸗ wurde eine Kiſte gebracht, Frau Czilka hinein⸗ zu einer Anfführung von Göthe's „Iphigenie! 


4 
3 
1 
1 
der Maſchinen der Waſſerwerke und | N > gebre au € 1 1 
RE ur > | meldet, Miß Stone und ihre Mitgefangene | gelebt, warm eingehüllt, das Kind der Miß Tauris“ zu vereinigen. Morgen, Donner 

U 


Dre wo 5 e 5 Menge A z ſt = 1 — * ee 3 5 en Niß N 
andere Art erfolgt, nur nach Waſſer⸗ Kunſt und Literatur. Frau Czilka, in Salonichi angelangt. Miß Stone in die Arme gegeben, und weiter ging geht „Renaiſſance“ in Scene. Freitag zum Ven 
meſſern abgegeben. Der Geſamtverbrauch von Die Ma chseinkom ee: er| Stone zählt der „Fr. FR folge Ba es Tag für Tag, ganz wie früher. Das Kind für Herrn Dehnhoff „Tannhäufer“ und Sounen 
4.047 061 Kubikmetern vertheilt ſich in folgen ⸗ und die Möglichkeit und Nothwendigkeit einer kleine Züge, die ein eigenthümliches Licht auf gedieh, und Nin Czilka erholte ſich auch, ob- ſſt eine Klafſiter⸗Vorſtellung, welche Schi 
der Weiſe: 695 Kubikmeter auswärtige Kon- ſolchen wird eingehend erörtert in einer Studie den Charakter der Räuber werfen. Herr X. gleich fie von Natur eine ſchwächliche Frau iſt. „Wilhelm Tell“ bringt. g c 
ſumenten (Kbm. 20 Pf.), 2 597 504 Kbm. ein- von Oberreviſor a. D. A. Ulrich, welche im fragte fie, ob fie wüßte, in welchem Theil des Sie ſieht auch jetzt noch elend aus, das aid Nach den Nachrichten über den Filterhe DE 
heimische Konſumenten (Kbm. 18 Pf.), 77 805 Verlag der Anhaltiſchen Verlagsanſtalt in Landes ſie geweſen wären. Darauf antwortete ledoch erfreut ſich des beſten Wohlſeins. Als der Stettiner Waſſerwerke im Me 
Kubikmeter Verbrauch derſelben in der erſten Deſſau erſchienen it ſie: Sie ſei der Meinung, daß ſie das ganze die Unterhandlungen wegen der Auslöſung im Februar betrug der Waſſerverbrauch 309% 1 
Rabattitufe (Kbm. 15 Pf.), 237 062 Kbm. Ver⸗ Auf dem Gebiete der praktiſchen Philo- macedoniſche Gebirge während der letzten ſechs Gange waren, wurde den Frauen von Zeit zu Kubikmeter und hat gegen das Vorjahr um 
brauch derſelben in der zweiten Rabattſtufe ſophie hat fi) der K. K. Feldmarſchall-It. G Monate durchſtreift hätten; ſie glaube auch, geit die Sachlage mitgetheilt, aber erſt einen Prozent zugenommen, gegen 1893 (das Jaht. ei 
(bm. 12 Pf.), 23831 Kbm in den öffentlichen y tzenhofer durch ſeine neuen Arbeiten die Grenze überſchritten zu haben und in Bul- Tag vor ihrer Freilaſſung wurde ihnen geſagt, Höchſtverhrauchs) um 24,44 Prozent abgenemmeß; 
Badeanſtalten (Abm. 10 Pf.), 8922 Kbm. in mit Recht einen Namen erworben und hat ein garien geweſen zu ſein. Während der ganzen daß ſie ausgalöſt wären. Sonnabend, den 22. Die Flltrirgeſchwindigkeit betrug zwiſchen 44 
den ſtädtiſchen Stiftungen (Kbm. 10 Pf.), eige⸗ neues Werk deſfelden iurmer einen erhöhten Zeit ſei man mit den beiden Frauen ununter⸗ Jebruar, führte man ſie am Abend in die Nähe 69 Millimeter, im Mittel 58 Millimeter, 1 
ner Verbrauch der Waſſerwerke (Kbm. 10 Pf.) Anſpruch an Intereſſe Ein ſolches iſt ſoeben brochen umhergewandert, höchſtens zwei ein⸗ eines Dorfes und ſagte ihnen, daß eine Stunde alſo unter der im Allgemeinen zuläſſigen Geng 
und 488 526 Kbm. für andere ftäbtildhe were | im Verlag von F. A. Brockhaus in Leipzig wal drei Tage an demfelben Orte verbleibend. por ihnen ein Dorf läge. Die Namen der Ort. von 100 Millimetern. Bei der bakterſoloce 
zw 10 Pf.). Dem Großkonſum (über 3000 unter dem Titel Pofitive Ethik, die) Stets feien zwei der Räuber in unmittelbarer ſchaften verſchwieg man. Die Frauen wurden Unterſuchung des Waſſers zeigte das dem F 
bm.) gehören 77 Grundſtücke oder ſonſtige Eut⸗ Verwirklichung des ſittlich Seinſollenden“ Nähe der Gefangenen geblieben. Niemals unter einen großen Baum geleitet, man gab b entnommene Rohwaſſer Keimzahlen m 
nahmeſtellen an. Einen Verbrauch über 100 000 haben die beiden Frauen während der ſechs Mo- ihnen Decken zum Einhüllen und verſchwand. 340 bis 1260. Bei den Filtraten der einen, 


j 

N 2 a usgegeben (geh. 8 Mark, geb. 9. Mark). x 0 ya ; F 5 0 

Kbm. hatte das ſtädtiſche Krankenhaus. Die Zahl bera \ e nate ein Dorf oder eine Stadt oder auch nur Als der Tag graute, gab Frau Czilka das Filter iſt die bei normalem Filterbetrieb im g 
Der erjoffer. felbſt jagt in einem Boriuort 2 5 ging in das vor ihr gemeinen zuläſſige Grenze von 100 Keimen 

| 


der mit Waſſer verſorgten Grundſtücke betrug; 5 eine menſchliche Wohnung betreten, ſtets wurde Kind an Miß Stone un h . 
3476 (im Vorjahr 3393), von denen 56 über 35 ae Aa n n ch in e r in Hütten, die an Zweigen liegende Dorf, um Pferde zu erbitten. Dicht Kubilzentimeter bei 29 LUnterfichungsptäß 
andere Grundſtücke verſorgt wurden, ſo daß die übrigen Werken und bietet e e der ſchnell hergeſtellt waren, geruht und für den vor dem Dorf traf fie einen Türken, dem ſie niemals überſchritten. Mehr als 20 Keime fam 
Zahl der direkt angeſchloſſenen Grundſtücke 3420| Meſenheit einer praktiſchen Philoſophie, die Tag Station gemacht. Man breitete ihnen eine ihre Bitte ausſprach und der ihr die Pferde ſich 2 mal. Die höchſte Keimzahl war 43, uf 
betrug. Sämtliche Grundſtücke hatten Waſſer⸗ Probe auf die innere Wahrheit wei 8 Decke, beſtehend aus einer Art Ueberwurf aus herbeiſchaffte. Für dieſe Gutmüthigkeit wurde niedrigste 0. Alle Filter arbeiteten mithin non 
meſſer, die Anzahl der eingebauten Waſſermeſſer Syſtems. All die Meinungen, welche eine dick gewebtem Wollenſtoff, der den Bulgaren der Türke arg verdächtigt. Als er mit den und lieferten meiſt nahezu keimfreies Wa, 
elnſchließlich der Standrohrmeſſer belief ſich am ſeits aufgeregt durch bebt ‚te Vorurtheile, als Mantel dient, zum Lagern auf die Erde, Frauen in Strumnitza — der nächſten Stadt] Die Proben aus dem Reinwaſſerbehälter egen 

Jahresſchluß auf 4107 Stück, von dieſen ſind im] Je; gereg 5 rohte Vorurtheile, gab ihnen einen zweiten Ueberwurf zur Be und Eifenbahnftation — eintraf, und man er- Keimzahlen von 3 bis 21. Bei den Proben Mg 


Ganzen 448 wegen Mängel und periodiſcher Reviſion E wiſſenſchafzlicher Kücſtendie⸗ deckung und bat fie höflichſt, fo viel und ſo fuhr, welche wichtigen Perſanen er führte, Zapfftellen in der Stadt blieben die Kein a 


oder in Folge Beanstandung zur Prüfung aus⸗ fe 1 4 lange als möglich zu ſchlafen. Während diefer wurde er ſogleich verhaftet, weil man glaubte, bei 12 Unterſuchungen aus 3 Zapfſtellen Any 
gewechselt. Die meiſten Prüfungsauträge wurden keit, deſſen Tragweite nicht ermeſſen, vermögen geit wurde ſtets = ask Feuer Aube n daß er mit den Räubern in Verbindung ſtehe unter 100 (der zuläſſigen Grenze). Die BEAT 
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& nicht zu hindern, daß ſich der moniſtiſche - N > N ; 1 \ 
in Folge Eutdeckung von Leckſtellen und Nachweis Voſtti FB um die Gefangenen vor Erkältung zu ſchützen, und mehr von ihnen wiſſe. Keimzahl war 24, die niedrigſte 3. 1 
1 ͤ ⁰¹bvll.... aucbreiet age da ire Gefunddeit und ife eben jebr Lothar EEE. |" Yacı faheläfiger öcherverletuid, 
I en er eſtsers] lich geht dies nicht laut vor ſich, wie die Wir- für die Bande waren. Lines Tages, es war Stettiner Nachrichten. der Straßenbahnſchaffner Robert Er 


kam es in 35 Fällen; von dieſen wichen bei der : - im November, beunruhigten ſich die Räuber — 

Brüfung 6 Stid um mehr als + 5 Prozent ab. Schwachen der kam ee oder gefühlvolle Seelen — über Miß Stone, weil|  @tettin, 12. März. Die Mufitfgulelver der erſten Strafkammer dei 

Bon obigen 448 Meſſern waren 9 Theilmeffer, auf Umwegen huldigen, fondern im ſtillen dieſe ſehr niedergeſchlagen und traurig war. K. A. Fiſcher veranſtaltete geitern ihren gen Landgerichts zu verantworten. DEF 

für welche die Befiser die Koſten der Reparatur Kampfe. Solche Umiſtände beweiſen die Be. Man fragte die Mitgefangene, Frau Czilka, zweiten Vortragsabend im Ev. Vereinshauſe geklagte that am Nachmittag des 21. 2 50 

und Prüfung zu tragen hatten. Durch die Fil⸗ rechtigumg, aus dieſem Sytem eine Eihif nb- ob Miß krank ſei. „Nein,“ antwortete dieſe, und hatte ſich dazu wieder ein großer Zuhörer- ber Dienſt auf einem Wagen der Straßenbag 

tration des verbrauchten Waſſers war die Reini⸗ zuleiten. Schon allein die Abneigung der her⸗ „aber morgen iſt ein großer amerikaniſcher kreis eingefunden. Geſtern ſtellten ſich die linie Bahuhof-Langeitrake. Am e . 
ener 


„ 


gung von 78 256 qm Filterfläche u 90 174 Bi nn = ober. Feſttag, und da ift fie traurig, daß fie diefen | Schüler der höheren Mittelklaſſe und unteren) mollte ein angetrun Mann den 
m im Vorjahr nothwendig. Im Ganzen waren Unten en n ihre N bu = edle Berbel. nicht bei den Ihrigen feiern Tann.” Was ge- Sberklaſſe vor und wenn auch faſt 25 Stlavier-| während der Fahrt bdeſteigen was int fan 
. N gen, ſchah? Am andern Tage bereitete man einen vorträge ohne weitere Abwechſelung ſchließlich mit genauer Noth glückte, in Folge defiil en 


tliche Maſchinen 15 463 Stunden im Betriebe t 0 e N \ 

g gen 15131 Stunden im Vorjahr. Der Brenu⸗ =: Be 1 großen, ſchönen Indian und ſervirte ihn Miß! ermüdend wirken müſſen, ſo hielten die An⸗ſes zwiſchen dem Schaffner und dem nen 
materialverbrauch betrug 2479226 Kilogramm ſind ein Beweis S ee ift, der Stone, damit fie wenigstens einen Jeſttags.] weſenden doch bis zum Schluß aus und folgten Fabhrgaſt zu einem Wortwechſel, der dal 
gegen 2 197 730 Kilogramm im Vorjahr. Der Erforſchung und Verwirklichung des ſittlich braten habe. Mit der Verpflegung, fo erzählt mit Jutereſſe den einzelnen Vorträgen der) endete, daß E. den Paſſagier an der Halte * 
Ankaufspre 3 für 100 Kilogramm ſchleſiſche Kohlen Seinſollenden zu dienen 9 x Miß Stone, wären fie ſtets zufrieden geweſen; jugendlichen Schülerſchaar. Wenn es bei der⸗ beim Denkmal gewaltſam vom Perron chen 
war durchſchnittlich 2,35 Mark gegen 1.354 Mark, „„ WWDvrod, Käſe und Eier hätten fie immer gehabt.] artigen Vortragsabenden darauf ankommt, denſfernte. Von den ſonſt im Wagen befindlis | 
im Vo jah. Der Geſamtwaſſerzins betrug . acauicch ſehr oft Hühner und anderes Fleiſch, am] Angehörigen der Schüler ein Bild von der Perſonen waren einige der Anſicht, daß n 
563 812.37 Mark (im Vorjahr 545 073 Mark), G richts⸗Z it Spieß gebraten, ſogar Zucker und Thee. Zu] Methode des Unterrichts zu geben, fo war dies Schaffner bei dem geſchilderten Vorfall ehe, 
Devon vo! ſtädtiſchen Verwaltungen 48 852,60 ver! Zeitung. ihrer Erbauung wurde den Frauen das Neue] Bild geſtern recht erfreulich, es wurden ſehr unſanft verfahren ſei und ein Herr von ug 
Mirk, fü: eigenen Verbrauch der Waſſerwerke Stettin. Die geſtrige Verhandlung Teſtament überlaſſen, und um die Sonntage] gute Leiſtungen geboten und es fehlte den läufig 71 Jahren ſtellte den E. deshalb z m. 
3:76,46 Darf und von Dritten 511 083,37 Mk. vor dem Schwurgericht wegen Nörperver-|innezubalten und die Zeit verfolgen zu können, kleinen Zukunftsvirtuoſen weder an Beifall. Rede. Der Angeklagte lehnte jedoch eine Tu 
Die Geſamteinn ahmen betrugen 612 062,74 Mark letzung mit tödtlichem Erfolge, über welche wir wurde ihnen auf ihre Bitte ein Kalender ver- noch der Vorſteherin Frau Elfrie deſkuſſion in wenig höflicher Form ab, gebra ei 


(605 492 45 Mart). Die Ausgaben einjchliehlich | bereits in letzter Nummer berichteten, endete abfolgt. Als die Jahreszeit kühler wurde und Fiſcher an verdienter Anerkennung. Ausdrücke wie: „Das geht Sie garnichts 
Berziniung und Tilgung des Anlagekapitals] mit der Verurtheilung des Tiſchlers O. Milſter die Kleidung nicht mehr recht genügte, auch — In den Zentralhallen findet am, Das iſt mein Wagen“ zc. und als der an 


384 822,92 Mark (346 824,37 Mark), alſo der zu A Jahren und des Arbeiters P. Gallus zu bereits defekt geworden war, baten die Frauen] morgigen Donnerſtag wieder ein Nicht: Herr daraufhin ebenfalls etwas erregt Aus, 


Neberihuß 227 239,82 Mark (258 668,08 Mark). 5½ Jahren Gefängniß. Der Maurer Tieck um andere Kleider. Man brachte ihnen Stoffrauchabend ſtatt und zwar der letzte mit wortete, wurde ihm ſofortige Exmiſſion in K 
— Am Schluſſe des Verwaltungsjahres nach wurde freigeſprochen. aus Wolle, wie ihn die Bulgaren in den Dör⸗ dem gegenwärtigen Programm, welches mirf icht geſtellt. Der Drohung folgt die That 64) 
Eingemeindung von Grabow, Bredow und Nemitz — Wie ſtark der Aberglaube noch in der fern weben, und ſogar Borte, um die Kleider, Recht zu den beſten der Saiſon gezählt wird: dem Fuße, der Fahrgaſt wurde obwohl Trin 


waren 83 Brunnen vorhanden und zwar 58] Nähe Berlins herrſcht, zeigte ſich in einer Ver- die fie ſelbſt nähen follten, zu beſetzen. So Kräfte wie die Kunſtradfahrerinnen Geſchw. an einer Perronſtange feſthielt, vom 5 
Bohrbrunnen, 24 Keſſelbrunnen und 1 Leitungs- handlung, welche geſtern vor der vierten Straf- ſchnitten denn die Frauen ſelbſt zu und nähten | Warwick, der Inſtrumentaliſt Müller-Lipart, brett herabgedrängt, er ſtürzte dabei und „% 
brunnen. kammer am Landgericht II ſtattfand. Der eifrig drauf los. Und Miß Stone iſt ſtolz auf! der Humoriſt M. Heyden und die Dompteufel ſich einige, zum Glück nur unerhebliche 
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geben, daß ne memals beabſichtigt hätten, dig 
* ! = 18 
Intervention der Vereinigten Staaten anzu⸗ 
rufen:: VB > 


Seine Majeſtät der Provinz Seinen Dank beſitzer Kauffmann zu Stolp, Landrath von Trier, 11. Marz. Das hieſige Schwur⸗ 
ſagt. ’ Schmeling zu Stolp, Landrath v. Lattoff zu gericht verurtheilte heute die Wittwe Lachmuth, 
Auch aus Ihrer Mitte hat der Tod Opfer Bergen a. R., Beigeordneter Breslich-Kammin welche ihren Gatten, den Förſter Lachmuth, 


Perrn Gewalt herunterdrängte. Der! gefordert: drei Mitglieder des Landtages ſind und Rittergutsbeſitzer Moch auf Mühlenkamp. mit Strychnin vergiftet hat, wegen Mordes zu 
Nach Bildung der Abtheilungen und 15 Jahren Zuchthaus und den Lehrer Piofetzky 


agte ſei ſchon drei Jahre Straßenbahn- jeit dem vorigen Jahre aus dem Kreiſe der \ ı Hu 3 
Int, er mußte aljo willen, daß das Ab. Lebenden geſchieden. Sie werden ihnen ein Ueberweiſung der Vorlagen an dieſelben trat wegen Beihülfe zu 15 Jahren Zuchthaus, Ehr⸗ 
während der Fahrt gefährlich und des- dankbares Andenken bewahren. die übliche Pauſe ein, während welcher ſich die verluſt und Stellung unter Polizeiaufſicht 
0 hä polizeilich verboten ift. Um fo weni⸗ Die Aufgaben, welche Sie erwarten, er- Abtheilungen konſtituirten, um Kommiſſions⸗ München⸗Gladb ach, 12. März. 

e E. ſelbſt mit Gewalt einen Fahrgaft | ftredten ſich über das ganze Gebiet, welches der wahlen und Wahlprüfungen vorzunehmen. Durch Verſagen eines Flaſchenzuges in der 
un, Berlaſſen des noch laufenden Wagens Selbſtverwaltung der Provinzen überwieſen iſt. Geſchäftliche Angelegenheiten und die Erledi. Maſchinenfabrit Lemzell wurde ein Arbeiter 
— dürfen. Bei geringer Aufmerkſam⸗ Wenn nach dem Ihnen vorzulegenden gung von Rechnungsſachen füllten den Reſt Hiedemaun von einem 30 Zentner ſchweren 
ud Vorſicht hätte der Angeklagte ſich Haushaltsetat neben einer für Bauzwocke be- der Sizung aus. Sulu erdrüct und fofort getödteet 
Nhe; een, abe — e 8 erhöhte en 0 ia C ⁵˙·—¹1 AXA . ꝗ ² A TREE RER EFT 
N n werde. Demn abe E. unter in Ausſicht genommen werden mußten, ſo iſt i 77 N u | sn er} 1 
h| ung der Berufspflicht fahrläſſig gehan-| zu erwarten, daß die bevorſtehende been Vermiſchte Nachrichten. Neueſte Nachrichten. + 
„die Fahrläſſigkeit ſei ſehr erheblich, das des Staatszuſchuſſes an die Provinz die Mehr⸗ — unter dem Titel „Graf und Künſtler“ Berlin, 12. März. Wie dem „Berl. 
‚Men dem alten Herrn gegenüber roh. belaſtung der Provinzialeingeſeſſenen auf ein wird aus Peſt das folgende hübſche Stückchen Tagebl. zufolge in parlamentariſchen Kreiſen 
1 deſem Grunde war von einer Geldſtrafe geringes Maß zurückführen wird. berichtet: „Graf Eugen Zichy veranſtaltete hier angenommen wird, iſt die Anſicht, daß der zoll⸗ 
Ap erk und auf zwei Monate Gefäng⸗ Das Geſetz über die Fürſorgeerziehung kürzlich eine große Soiree, zu welcher Hunderte | politifche Antrag der Konferdativen im Abge⸗ 
annt worden. Minderjähriger, deſſen Durchführung bereits von Ariſtokraten mit ihren Damen e er noch vor den Oſterferien zur 
r 


ER i im vorigen Jahre Ihre Thätigkeit in Anjpruc) | waren. Gaſtgeber I ur Unterhaltung Verhandlung kommen wird, zur Zeit wenig⸗ 
eee Wi Das am eee ee late e A : ſtens noch nicht zutreffend. Man glaubt übri- 


ag ſtattfindende iz Paula Winklers nahm, hat die Errichtung neuer Anſtalten für |jeiner vornehmen Geſellſchaft auch einige unſe⸗ £ a 
each 5 — 3 Premieren Fürſorgezöglinge nothwendig gemacht. Für rer Froun tee Künstler, darunter den Opern⸗ gens, daß der Antrag, auch wenn er von der 
eder Saiſon. Capus' „Glück“, das geiſt⸗ die zu dieſem Zwecke erfolgte Gewährung von ſänger Burrian, eingeladen und um ihre ge- Mehrzahl der einzelſtaatlichen Landtage ange. 
de Produkt des bekannten franzöſiſchen Darlehnen aus Provinzialmitteln wird Ihre fällige Mitwirkung beim Konzerte erſucht. nommen werden ſollte, unberückſichtigt bleiben 
Henſchriftſtellers, hat in Berlin nicht nur, nachträgliche Genehmigung erbeten; während Das Feſt verlief glänzend, die Künſtler leiſteten wird. . x > 2 
en an allen erſten Bühnen Deutſchlands der Etat ſelbſt erhöhte Ausgaben für dieſen ihr Beſtes und die Geſellſchaft unterhielt ſich Nach einer Meldung aus Hongkong über 
nbeitrittenen Erfolg erzielt und wird 9 a b vortrefflich 5 5 5 Herr n her eile. ur ses 
icher a ier haben. Bei dem un⸗ eränderungen der Landesgeſetzgebung, Burrian vom Grafen Zichy als Honorar eine gt a N \ a 5 8 
. — ehe empfiehlt es ſich, ſich inſonderheit das erhöhte Maß be „brillanten“ Hemdgarnitur zugeſchickt. Der bohrt. 250 Perſonen ſind ertrunken. sg b; Warſchau in den Ruheſtand verſetzt 
g mit Billets zu verſehen. Der Vor“ welches den Hinterbliebenen öffentlicher Be- Künſtler beſah ſich das Geſchenk, packte die Aus Petersburg wird der „Frankf. Itg. en ſoll. 
zu der Schüler⸗Vorſtellung Sonnabend amten zugewendet wird, haben eine Umarbei⸗ Knöpfe wieder in die Schachtel ein und ſandte gemeldet: Vom perſiſchen Golfe wird berichtet, | we 
tag — zur Aufführung kommt „Minna tung des Statuts der Pommerſchen Wittwen- | fie dem hochgeborenen Abſender zurück, indem daß die Engländer von Maskate nach der 
Vornhelm? — hat bereits begonnen. und Waiſenkaſſe für Kommunalbeamte nöthig er dazu ſchrieb, er bedaure es aufs tieffte, das gegenüberliegenden Küſte von Mekran ein 
nabend Abend bleibt das Theater einer gemacht. Das erneuerte Statut unterliegt ſchöne Geſchenk leider nicht annehmen zu kön⸗ Kabel gelegt haben, das 200 Meilen lang iſt. 
Amsfeſtlichkeit halber geſchloſſen. Ihrer Beſchlußfaſſung. nen, da er ſich gerade vor zwei Tagen eine Die Geſellſchaft der indo-europäifchen Tele- 
n Geſtern Abend nach 7 Uhr gab ein Die Wiederherſtellung der Stettiner ganz ähnliche Hemdknopfgarnitur um den graphen legte auf Wunſch der indiſchen Regie- 
enbrand im Hauſe Villenſtraße 1 Ver⸗ Jakobikirche, für welche Sie die letzte Rate der Preis von zwanzig Gulden gekauft habe! Mit rung von Far nach Koweit ein Kabel. ; 
lung zu einer Allarmirung der Yeuer- bewilligten Provinzialbeihülfe in den Etat ein- ſauer-ſüßer Miene nahm der Graf die Knöpfe Madrid, 12. März. Man glaubt hier, 
— eute früh um 5½ Uhr brach im geſtellt an geſchichtlichen Erinnerungen reiches wieder zurück und ſah es jetzt ein, daß er daß Sagaſta morgen die Demiſſion des geſam⸗ 
e Roſengarten 67 Feuer aus. Es und in künſtleriſcher Beziehung hervorragendes Opernſänger doch etwas höher honoriren ten Kabinets einreichen wird. Die Freunde 
e die Balkenlage zwiſchen Erdgeſchoß Gotteshaus iſt damit von Neuem eine hohe müſſe. Er ſchickte alſo am nächſten Tage 150 der Regierung ſind der Anſicht, daß es unmög- 
ur, erſten Etage. Das Feuer wurde in ierde der Stadt und der Provinz geworden. Gulden in Baar zu. Herr Burrian aber, der lich ſei, ein anderes Kabinet als unter der 
ür Zeit gelöſcht, die Feuerwehr war zur ür die Erhaltung eines nicht minder werth⸗ gefeiertſte Heldentenor unſerer Oper, ſchickte[ Mitwirkung von Moret und Canalejos zu 


vollen Bauwerkes, der Marienkirche in Star- auch dieſe 150 Gulden ſofort dem Grafen bilden. > 5 1 
zurück und ſchrieb dazu: „Zu meinem leb⸗ London, 12. März. „Daily Telegr. 


hafteſten Bedauern muß ich auch dieſe Geld- berichtet aus Tokio: Der japaniſche Finanz⸗ 
ſumme Eurer Excellenz retourniren, denn wir miniſter beabſichtigt eine Europareiſe anzu⸗ 
Künſtler gehen nicht nach ſchnödem Mammon, | treten, um die Finanzſyſteme der verſchiedenen 
wenigſtens nicht in ſolchen Fällen, wo man Staaten zu ſtudiren. - - 

unfere — 2 Gehe 1 85 Rang nicht zu - ae d on, — 5 Die an 3 
8 r ſchätzen weiß. Gehorſam irrian.“ — Fer- luſtliſte der Kolonne Methuen beträgt drei 
Lerch ah por - 2 ortführung dieſer für die Landeskultur wich- nere Honorarverſuche hat der als „äußerſt Offiziere, 38 Mann todt, ein Oberſt, ein Oberſt⸗ 
5 11 7 5 Ai . F. d ll Abaco igen Arbeit in Pommern ſichergeſtellt iſt. ſparſam“ bekannte, ſehr reiche Graf nicht ge- leutnant und fünf Offiziere ſchwer verwundet. 
An 1745 . — 01 a 8 Prälu⸗ Die überaus ungünſtigen Witterungsver⸗ macht, aber es iſt auch ſehr fraglich, ob er je Der Oberſtleutnant iſt feinen Wunden bereits 
a für ee eg dur, und bältniſſe des vorzährigen Winters und das wieder zu ſeinen Feſten vornehme Künſtler zur erlegen. 72 Soldaten ſind schwer verwundet; 
9. 28 Nr 1 121 5 Eh in und maſſenhafte Auftreten ſchädlicher Inſekten Unterhaltung feiner Gäſte bekommen wird, leicht find ein Hauptmann und ein Leutnant 
br 2 ur von Fr. Chopin und haben, wie Ihnen bekannt, in den öſtlichen Pro-| und die „brillantene“ Hemdknopfgarnitur um verwundet. 200 Mann werden vermißt: ein 
r wirkungsvollen Sonate für Grade geſchädigt und in weiten Landſtrichen 


gen zu. Das Gericht ſtellte nach dem Er- 

der Hauptverhandlung feſt, daß der 

ſich in gt befunden habe, als E. den 
m 


Salzburg, 12. März. Das hieſige 
Schwurgericht verurtheilte den internationalen 
Hochſtapler Teufel, der unter dem Namen eines 
Grafen Hagenau zahlreiche Schwindeleien in 
Oeſterreich⸗Ungarn, Deutſchland und der Schweiz 
verübte, zu ſieben Jahren ſchwerem Kerker. 

London, 12. März. Der Kriegsminiſter 
hatte geſtern Nachmittag in Angelegenheit des 
Austauſches Lord Methuens gegen Kruitziuger 
eine längere Audienz mit der Königin. 

Gerüchtweiſe ſoll General Greenfells ebenfalls 
eine ſchwere Niederlage erlitten haben. Die 
Details werden noch geheim gehalten. 

Aus Gram über die Niederlage Lord Methuens 
hat ſich hier ein angeſehener Börſenmakler erſchoſſen. 

Petersburg, 12. März. Hier zirkulieren 
Gerüchte, dar General Tſcherckoff wegen der 
Spionageaffaire des Oberſten Grimm beim Ge⸗ 


Nu 


lb 


gewählteſte Farbſtellungen in unerreichter Aus⸗ 
wahl, fowte auch ſchwarze, weiße u. farbige Seide 
mit Garantieſchein für gutes Tragen. Direkter 
Verkauf an Private auch in einzelnen Roben 
vorto⸗ und zollfrei in's Haus. Tauſende von 
Auerkennungsſchreiben. Proben umgehend. 
Seidenstoff-Fabrik-Union 


AdolfGrieder & Cie., Zürichschweiz). 


Kgl. Hoflieferanien. 


N * - ; / Il 
: gard, wird ein Beitrag von Ihnen erbeten. 

ke lehrer. Vortrag. Der am Frei Die im vorigen Jahre von ihnen ge- 

Mär. Riemann⸗Konſervatorium : r 
1 , um nehmigte Gewährung eines Provinzialbeitra⸗ 
2 te Lehrer⸗Vortrag war trotz des 5 J \ N 
Wetters von ca. hundert Perſonen es zu den Koſten der geologiſch-agronomiſchen 
Sucht. — rführung gelangte an erſter andesaufnahme hat zur Folge gehabt, daß 
A le die re lichkeit noch gänzlich auch aus der Staatskaſſe ein entſprechender 
abet effen fee gezahlt wird und dadurch die ſtetige 
a 


Börſen⸗Berichte. 
Getreidepreis ⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
ſchaftskammer für 


Pommern. 
Am 12. März 1902 wurde e mläu⸗ 
diſches Getreide lu nachſtehenden Bezirken gezahlt 


Stettin. Roggen 147,00 bis 148,00, 
Weizen 173,00 bis 177,00, Sommerweizen 
177,00 bis —,—, Gerſte 185,00 bis 142,00, 
Hafer 150,00 bis 164,00, Kartoffeln —,— bis 


Platz Stettin. Nach Ermlttelung.) Roggen 
148,00 nA —,—, Weizen 177,00 bis —,—, 
Spumeriveizen 177,00, Gerſte 135,00, Hafer 
150,00, Kartoffeln —,—. a 

Kolberg. Roggen 146,00 bis 150,00, 
Weizen 180,00 bis —,—, Gerſte 140,00 bis 


von „tout Pest“. laſſen. Die Engländer hatten außerdem am 

— Unter dem Titel „Die metaphyſiſche 6. März bei Boſchmanskop ein Gefecht, wobei 
Familie in Berlin W.“ e der ein Mann getödtet, ein Hauptmann und acht 
„Kladderadatſch“ das folgende herzige Gedicht: Soldaten verwundet wurden. Am 7. März 


er zweite und dritte Satz aus der vinzen Preußens die Landwirthſchaft in hohem zwanzig Gulden bildet jetzt das Tagesgeſpräch Offizier wurde von den Buren wieder freige⸗ 
und Violine, op. 45, C-moll pon Ed. einen Nothſtand hervorgerufen, welcher ein 


Der nächſte Lehrer⸗Vortrag im Rie⸗ h Se 5 x 
dann. g ; . E elfendes Eingreifen der Staatsgewalt noth⸗ 
Ma enſervatorium findet ſtatt am Freitag. wendig machte. Auch Pommern iſt von dieſer 


25 


der dz. Abends 7½ Uhr. (Siehe Inſerat Not nicht verſchont geblieben. Wenn es aber „Der Vater macht in Hypnoſe, hatten fie ein Gefecht bei Klipdrift, wobei fie) — — 
heutigen Nummer Bl.) — Ra die angeſtellten Ermittelungen außer Die Mutter betet geſund zwei Todte und 18 Verwundete verloren. Am 40.00 6 dis 150,00, Kartoſſeln 
— 3woeifel geſtellt iſt, daß dies Jahr für die Land⸗ Die Tochter iſt Medium, die Tante W. Februar verloren die Engländer bei Wild⸗⸗ * Naugarb. 5 Roggen 148,00 bis —.— 
; 29 = wirthſchaft fait überall als ein ſchweres, viel⸗ Sagt wahr aus Kaffeegrund. khok zwei Todte und ſechs Verwundete, darun⸗ Weizen —— bis —.— Gerſte —,— "big 
» Provinzial- Landtag von och als ein ihre Exiftenz gefährdendes bezeid) Groß mütterchen Ipuft, daß Jeden ter ein Hauptmann: . Hafer —— bis ——, Kartoffeln 

Pommern 5 net werden muß, ſo hat doch die Gewährung Es kalt dabei überläuft. Das Gerücht, daß Cecil Rhodes todt ſei, —.— bis — . I 

. = direkter Unterſtützungen aus öffentlichen Mit⸗ Geiſtig normal iſt einzig trat geſtern Abend in den Clubs mit aller Be Anklam. Roggen 144,00 bis 145,00 
Stettin, 12. März. teln auf Theile nur eines Kreiſes, wo die Noth Der Sohn, jedoch er — ſäuft. ſtimmtheit auf. Weizen 175,00 bis 176,00, Sommerweizen we 


S N 0 — In einem Dorfe bei Mülheim wurde „London, 12. März. Das Kriegsamt 
Provaale des Landhauses die Eröffnung In dem Vertrauen, daß Sie, meine Her- vorgeſtern Abend das Volksſtück „Die Helden theilt mit, daß die Verwundung Methuens 
eien we Landlage ſtatt. Herr Ober- ren, auch in dieſer Seſſion mit Treue Ihre von Transvaal“ aufgeführt. Nach der Vor- ſchwerer ift, als anfänglich vermuthet worden 
waltgah 

e: 


bis —.—, Gerſte 130,00 bis 132,00, Hafer 
149,00 bis —,—, Kartoffeln —,— bis —.—. 

P Anklam. Roggen 144,00, Weizen 
176,00, Gerſte 132,00, Safer 149,00, Kartoffeln 

Stralſund. Roggen 138,00 bis ——, 
Weizen 177,00 bis —,.—, Sommerweizen 
—.— bis —.—, Gerſte 132,00 bis —.—, 
Hafer 147,00 bis —,—, Leiundotter —,—, 
Kartoffeln —.— bis —,—. 

Platz Greifswald. Roggen 145,00, Weizen 
175,00, Sommerweizen —,—, Gerſte 130,00, 
Hafer 149,00, Kartoffeln —.—. 


kee üblicher Weiſe fand heute Mittag im am größten war, beſchränkt werden können. 


Staatsſekretär Freiherr von Arbeiten erledigen werden, erkläre ich den 29. ſtellung geriethen zwei Fabrikarbeiter in war und daß ſich fein Juſtand ſeit geſtern ver⸗ 
sah verlas e An- Pommerſchen Provinziallandtag für eröffnet. Streit in deſſen Verlauf der eine, ein übel ſchlimmert hat. Das Wundfieber welches bis⸗ 
beleumundeter Mann, den anderen durch einen her einen normalen Verlauf hatte, nahm 
Schnitt in den Hals tödtete. Der Thäter geitern einen ernſten Charakter an. Lady 
wurde noch in der darauf folgenden Nacht ver- Methuen iſt geſtern auf Madeira eingetroffen, 
aftet. ae wo fie jofort von der Verwundung ihres Gat- 
— Der Landwirth Buſch aus Cammer- ten unterrichtet wurde und nach Südafrika 
forſt bei Mühlhausen i. Th., welcher vor nun⸗ zurückkehrte. 
mehr 26 Jahren ſeinen Schwiegervater im „Daily Mail“ meldet, daß die Operatio⸗ 
Streite mit einem Beile erſchlagen hatte und nen Lord Methuens die letzten geweſen ſein 
deshalb vom Schwurgericht zu lebensläng⸗ ſollten, da Kitchener Lord Methuen eine Stel- 
lichem Zuchthaus verurtheilt worden war, iſt lung im Generalſtabe zu Pretoria angeboten 
in Folge ſeiner tadelloſen Führung in der hatte. — Man berichtet hier, daß Kruitzinger, 
Strafanſtalt und auf Grund eines an den falls er zum Tode verurtheilt werden ſollte, 
Kaiſer gerichteten Bittgeſuchs jetzt begnadigt begnadigt würde. Dies ſoll den Schritten der 
und ſofort aus der Haft entlaſſen worden. Königin von England zu verdanken ſein, welche 
— Aus Schatzla in Böhmen wird telegra⸗ große Sympathien für die Burenführer an den 
phirt: Die Bergmannsgattin Anna Suppa⸗ Tag lege. 5 : 
nitſch hatte ein vierzehn Tage altes, ſehr Waſhington, 12. März. Die Buren⸗ 
ſchwaches Kind. Bei der jungen Mutter kam deputirten Wolmarans und Debruyn haben 
plötzlich eine Sinnesverwirrung zum Aus- geſtern dem Präſidenten Rooſevelt einen Be⸗ 
bruche. Sie nahm das Kind und legte es auf ſuch abgeſtattet. Die Unterredung dauerte 
die glühenden Kohlen des Ofens, ſo daß es zehn Minuten. Nach der Rückkehr aus dem 
bei lebendigem Leibe verbrannte. Frau Sup. Weißen Haufe erklärten die Delegirten, fie 
panitſch wurde verhaftet. hätten dem Präſidenten die Verſicherung ge- 


N er Als — ———.— —.— Sun 
. 2 vorſteher a. D. Wolff-Bredow di i 
dini dem Sete Wee per Kaiſer und mit einem Hoch auf 2 Majeſtät Nn ae 
a ſein den Pommerſchen Provinzial⸗Landtag Alsdann wird zur Bildung des Bureaus geh 
KUN = 29. Tagung auf heute zu berufen ge: ſchritten und erfolgt durch Zuruf die Wieder⸗ 
Ihrer gen, heiße ich Sie bei dem Beginne wahl der Herren v. Köller⸗Cantreck und 
5 8 eiten willkommen. ' Oberbürgermeiſter Haken zum Präſidenten 
Rat verfloſſene Jahr hat dem Königlichen bezw. Vizepräſidenten. Excellenz v. Köller 


und dem Vaterlande ſchwere Trauer ge- übernimmt den Vorſitz und gedenkt in ehren⸗ 
Wau Ihre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich den Worten der ſeit dem letzten Zuſammen⸗ 
ieſer Welt geſchieden. Wir Pommern treten des Provinzial⸗Landtages verſtorbenen 

U 5 dankbar der vielen Beweiſe von Mitglieder, Herren Geh. Kommerzienrath 
ere . Gnade, welche unſere Provinz und Waechter ⸗Stettin, Rittergutsbeſitzer von 
BEN Ngehörige von der hohen Entſchlafenen Platen auf Parchow und Bürgermeiſter 
N rem unvergeßlichen Gemahl, unferem|Stipansfi zu Kammin. In Folge Nieder⸗ 
dog ter, ſeit jener Zeit erfahren haben, legung des Mandats ſind ausgeſchieden die 
Jahn dobe Paar in voller Jugendfriſche vor] Herren Rittergutsbeſ. Rohrbeck auf Schillers⸗ 
en bier in Stettin Hof hielt. dorf, Dr. Gaul⸗Stolp (Stadtkreis), Rittmeiſter 
der Landtag zur Zeit des Abſcheidens a. D. v. Heydebreck auf Neu⸗Buckow und Geh. 
en) ajeſtät nicht verſammelt war, habe ich 
alen der Provinz Seine Majeſtät dem 
Wage und König unſere Mittrauer ausge⸗ 
und eine Antwort erhalten, in welcher 


Ergänzungsnotirungen vom 11. März. 

ee (Nach Ermittelung.) Roggen 
148,00 bis —.—, Weizen 175,00 bis —.— 
Gerſte —.— bis —.—, Hafer 160,00 bis 


e pla Danzig. Roggen 148.00 bis —.—, 
Weizen 178,00 bis 182,00, Gerſte 128.00 bis 
132,00, Hafer 148,00 bis 152,00. 


Weltmartkpreiſe. 

Es wurden am 11. März gezahlt loko 
Berlin in Mark per Toune inkl. Fracht, Zoll und 
Speſeu in: ; 

Newyork. Roggen 149,00, Weizen 175 50. 

Liverpool. Weizen 180,00. 

Odeſſa. Roggen 147,75, Weizen 166 25. 

Riga. Roggen 156,00, Weizen 171.75. 


Regierungsrath Krauſe-Stolp. Die vor⸗ 
genommenen Erſatzwahlen fielen auf die Her⸗ 
ren Kaufmann G. Manaffe- Stettin, Land⸗ 
rath Graf v. Weſtarp⸗Stettin, Mühlen⸗ 


Vo Stettin, den 4 1902. Stettin, den 11. März 1902. 
lizei⸗Verordnung. Bekanntmachung. 


f 40 Grund der 5 und 6 des Geſetzes über die]. Die Verlegung von Gas- und Waſſerleitungsröhren 
ya ne Zur Mart 1850 (G. S. in der Friedenſtraße, Alleeſtraße, Paſewalker Chauſſee, 
ler a ber 88 143 und 144 des Geſetzes Peſtalozziſtraße, Philippſtraße, Torneyerſtraße und 
z ‘ allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli Pionierſtraße ſoll in zwei von einander getrennten 
GS. S. 195) wird mit Zustimmung des Ge⸗] Looſen im Wege der öffentlichen Ausſchreibung vergeben 

de andes für den Poltzeibezirk der Stadt Stettin werden, 
olizei⸗Verordnung erlafien: Verdiugungs⸗Unterlagen ſind im Bureau der Gas⸗ 
2 1. anſtalt einzuſehen oder ausschließlich der Bauzeichnungen 
N Bolizei-Werorbnung vom 27. Auguft 1895 be⸗ gegen poſtfreie Einsendung von 1 % für das Loos 
das Feilbieten und den Verkauf von Waaren (wenn Briefmarken nur à 10 ) von dort zu beziehen. 
Haan und in Lokalen durch Kinder unter 4. Angebote lind. bis Dienftag, den 18. März 1902, 


5 een (betaunt gemacht im „Stettiner Tageblatt“ Vormittags 12 Uhr, an die obige Gejchäftsitelle 


(Mecklenb.) f. Maschinen- u. Electr.- 
Ingen., - Techn., -Werkmeist. Ein- 
jähr. Kursus. Lehrwerks:ät te, 


Riemann- 
Conservatorium. 
König Albertſtraße Nr. 38, III. 


Lehrer-Vortrag 


am Freitag, 14. März, Abends ½7 Uhr. 
Vortragsfolge: 

1. Pièces symphoniques für lavier (4händ,) 

von Ed. Grieg. 2, Eiudes symphoniques 

für Klavier von R. Schumann. 3. Jwei 

Violinſolis: a) Csärda-Scene v. J. Hubay, 

b) Canzonetta von B Godard. 


Magdeburg, 11. März. Roh zude r. 
Abendbörſe. I. Produkt Termiupreiſe Trauſito 
ob Hamburg. Per März 6,5 2½ G., 6.60 B. 
per April 6,55 G., 6,60 B., per Mat 
6,67½ G., 6,7215, B., per Juni 6,75 G, 
6,80 B., per Juli 6,82 ½ G., 6,82½ B., 
per Auguſt 6,92½ G. 6,95 B, per Oktober⸗ 
Dezember 7,30 G. 7,35 B. — Stiuuuung 
ſchwächer. 


4 5 Sternberg ® 


Königreich Sachsen. 


Technikum Hainichen 


für Maschinen- u. Elektrotechnik. 
Praktikum f. Masch.- u. Elektrot. 
Staatl. Oberaufs. Progr. kostenfr. 


Direktor: H. Boltz 


a Lehrerin für höhere Töchterſchule „gefucht. 


1 
Adr. u. B. W. 65 an die 
Expedition dieſes Blattes, Kirchplatz 3 erbeten. 


ver Stottern, Stammeln und Lispeln heilt 
H. Leschke, Lehrer, 
Stettin, Falkenwalderſtr. 123, III. 


Schmalz ruhig. Tubs und Firkius 47½ Pf., 
Doppel⸗Eimer 48 Pf. — Speck feſt. 


vom 31. 9 1895) wird auf di verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
5 uote von 31. ey 66.8.6 900 82 Rn einzureichen. Die Eröffnung derſelben erfolgt nach 
en elwerteibten Vororte Grabow, Bredow und Ablauf der genannten Friſt in Gegenwart der etwa 


Vorausſichtliches Letter 


18 . erſchienenen Bieter im Bureau der Gasauſtalt, Pomme⸗ Dr 2 = — 
dg gedehnt 9 2 5 rensdorferſtr. 25. Allein⸗Ve rtretung. für uneriiag, den 13. März 1902 
Aa dinner Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Der Magiſtrat, „ = Gegen habe Provifion in bie MileimBertzetumg| ei . Teupes stur tribe, Schge 
n Deputation für Straßenbau u. Kanalisation. Standesamtliche Ra one wiitels „F lte le“ tt Regen. 2 


„ 


Gentralhallen: 
Theater. 


Heute Donnerjiag: 


für die Provinz Pommern zu vergeben. Nur 
bei Behörden, Brauereien und im Baufache gut ein⸗ 
geführte Herren wollen ſich melden. 


er Königliche Polizeipräſident. 


2 . Stettin, den 11. März 1902, 
8 v. Schroeter. Kirchliches. Geburten: 
= er, Lntheriſche Kirche (Bergſir.): R : g . 
Stettin, den 10. März 1902. Donnerſtag Abend 8 Uhr Paſſionsandacht: Herr Runge N Pp Welchen ler — — 


eulſche Vertriebs-Geſellſchaft 
N Bekanntmachung. Paſtor Schulz Arbeiter Scheefeld. Kutſcher Schleußuer. 9 [7 U : 
Se der eiſernen Träger, Stützen und Tounerſtag 5 eee Herr Eine Tochter: dem Rathsdiener Voß. „Pinol MH Hürn berg. a 


platten für den Erweiterungsban der Bugen⸗ 1175 — 
MSc „ unen Stadl miſſionar Blant. Aufgebote: f 3 
hulen ſoll im Wege der öffentlichen Auge | Matthäuskirche (Bredow): Schneider Hartwig mit Frl. Müller: penſ. Feldwebel Sta di-Theuter. 


Augen vergeben werden | if Et 15 i 

bo rr Donnerſtag Abend 7½ Uhr Paſſionsgottesdienſt: Mehlhorn mit Frl. Baum; Schreiber Medewaldt mit N N 7 N 

ar Mace ſind big zu dem auf Dienſtag, Herr Paſtor Peide Frl. Luſt; Poſt⸗Aſſiſtent Schulz mit Frl. Hartig; * ftag: 186. Aben-Vorſtell. Neige N etzter 

Ten banhuren; ne a — 1 Pen l Luther rirche (Büncho w): f Wallmeiſter Röhrdanz mit Frl. Nelles. Vous güte Renaissance. = 8 

ke Ne verſchloſſen und mit entſprechender Aufschrift Donnerſtag Abend 7½ Uhr Paſſionsgottesdienſt: Eheſchließungen: Lupe ui Alten o. ſoggeltenſed. Nichtrauch⸗Abend 
> 37. Abon.=Borit., J. Serie 


Eiſenbahn⸗Stations⸗Afſiſtent Kuhn mit Frl. Schultz: 


Herr Prediger Schweder. 


mit dem jetzigen 
vorzüglichen Spielplan. 
Anfaug 8 Uhr. Einlaß ½8, Kaſſe 7 Uhr. 


iſenbahn⸗Stations⸗Aſſiſtent Wölffel mit Frl. Koeckeritz: Beneſiz Eugen Delnhoff: 


Be E53 EEE: BE Freitag: 

5 = | Steimmeg Grawe mit Frl. Brümmel; Maurergeſelle Bons Be Tannhä 

Wr gungenmterla en find ebeundaſelbſt einzuſehen NH k 8 h 1 Dreblow mit Frl. Petri; Photograpn Müller mit Frl user. 
00 : - us 8 C u E Herrmann; Schneider Rakow mit Frl. Hochmuth; Poſt⸗ Untauſch der Abonnements geſtalt t. 


en Einſendung von 1,50 % per Poſlauweiſung 
Tt zu beziehen, joweit der Vorrath reicht. zen: Redepenuing mit Wittwe  Steinborff, geb. e N Wilhelm Tell 
Steinwig. Kleine Preiſe. — 


* — 1 * 4 
a er Magiſtrat, Hochbau Deputation. 1 RK. A. Fischer. 8 de Preiſe 
Im graßen Saale des Evang. Bereinahauſes Sohn des Maurergeſellen Staegemann; Tochter des Bellevue- Then er. 


Donnerſtag den 13. März. Abends 7½ Uhr: Redakteurs Faber; Arbeiterfrat Eukow geb Bretton; 


a Ötis-Krankenkasse III. III. Vortragsabend Arbeiter Albrecht; Schneider Rocsler; Rentier Gutke;] Donuerſtag: In Stöckelſchuh. Die Hand. 


mit Tochter des Kutſchers Ladwig; Schiffer⸗Wwe. Labahn, Bons gültig. Das Familienſonper. 


the 
Inn Au äugeben, woſelbſt auch die Eröffnung der⸗ —— 
Un wird wenwart der etwa erichienenen Bieter er⸗ 


Vormittags von 11. 1 Uhr im Bureau. 


— — — — 


üb-Haeld. 


Valet laden wir die Herren Arbeitgeber und (Oberklaſſe), n 5 
deer a iu uhr. 8 vn re 25 Streichquintetts aus der Kapelle re 1 “eu Freitag: Bons gültig. Benefiz Pauls ‚Winkler. 
er I a 8 Königs⸗Re 3 unter Lei es Königti R art 8 . 
Reichert, Gutenbergitr. 7, ſtattfindenden 8 15 Muſik⸗ Dir. Send EN Namilien Nachrichten aus anderen Zeitungen. Neu! Zum 1. Male: Das Glück. Täglich . 2 


u 
en en 
Nan Frau Elfriede Fischer, 


ow, Herrn Döring und der Vorſteherin alücenl. Fran Marin Kroß geb. Wäpfer, 78 J. Sonnabend chüler ⸗Vorſtellung. 


Nienhagen! Frau Withelmine Strege geb. Kurth, Nachm. 3¼: Minna von Parnhelm. A ns treten nur e riet a Hi ger 


N 


Bremen, 11. März. Börſen⸗Schluß⸗Bericht. 


Vorverkauf von nummerirten Logeubillets 


ordtl. Generalverſammlung LA à 20 „ als Eintrittskarten bei Frl.. Geſtorben: Schneidermeiſter Albert Lierert, 26 J.] Senſationeller Erfolg At in Berlin. Große pezialitäten-Vorſtellung. a 


Ahlen Tagesordnung: 63 J. |Holdergk Fran Augnſte Heidemann geb. Schulz, Kleine Preiſe. ; N 
Br von gaſſenvertretern. ( 51 des Statuts.) DE 38 J. Kolberg. Frau Henrietta von Landwüſt geb' Für Schſtler ermäßigte Breite: 1. Raug n. Para.ıct 2 Spezialitäten. 8 
b Der Vorſtand. 5 . Bartels, 36 J. I Stralſund!. 450 , II. Baranet 40 , II. Rang nununcrirt 30 H. gtaſſenöſſunug 7 Uhr. Anfang der Vorſtellung 8 Uhr 


1 


1 6 l N i | 2 sh f e lee t fir Haushranizwecke: Beste Anthracitkohlen, Stück-, Würfel- 2 


| Nusskohlen, Salon- u. Industriebriketts, Gas- u. Hüttenkokes sowie Brennholl! 
Anthracit- Kohlen und Kokeswerke aus ihren Central-Kohlen-Depots: 1. Grabow, Werftstrasse, 2. Oberwiek, Fürstenstrasse, 3. Lastadie, Parnitabrück® | 


J St A G Bestellungen werden im Hauptkomtoir Königsthor 13, oder in obigen Central-Kohlen-Depois erbeten. 
ames evenson ZA... Wiederverkäufer besondere Verzugspreise 


e 


4 FFCCFCCCTCTFTCCCCTCTVCVVVVV—F—F—F—T—V—V—V—V—V—V—V—V—V—V—V—ÄVW—V—V—V—V—V—VVVV—V—V——————— 2 ECCTTßTTbTTTPTPTPTPTPTTPTTPPTPTPTTTT—T—TT——————. ß —— 
* — - März 190% 7 . R 1 11 i N In 8 3 f 
| Neneſt e Nachrichten we Wie reinigt jeder ſelbſt leicht und billig Teppiche, 2 Teekmikım Sternberg ı meu. 5 
* 415 b 0 x Y (Or \ er Maschinen Fan Kieite ment nie. — Techniker Werkmstr. Eis Nurse. 4 
= — 1 8 ff * VER — I 7 
N u die . ei Dampfer 55 1 Mobelſto == von 5 i Kun ie a BR; bereitcnen ber De Königl. Preuß. Klafcnlatterte, | 13 770 890 81 995 109090 117 95 842 02 4 0 
| Hamburg⸗Amerifa- Linie urch Anwendung von „Tapiſol“ wird jeder Teppich wie neu, das Wiedererſcheinen der g. ieh 0 13 (500) 9 | 
E > 9 . = 2 urſprünglichen Farben ift grobartig und bereitet jeder Hausfrau wirkliche Freuds! reg ee: 5 f . en = 11045 8 ® 05 714 are 11108 205 A 
D Abessinia, 8. März 1 Ur Nachm. von Phila- „Tapiſol“ koſtet: 4 kg netto = M 4 — franco in ganz Deurchland ade (Aber Urte. . 8 700,74 948 0 2 96 118 280 da 6080 85 4 
6 delphia (Heimreiſe). N . 3 H A. „A. f. 3. 5 75 1 5 ö 
f „ Kelle, von Baukuig nac den ea Plata s. unt M wir allein zu beziehen von 255 dtn an fu 2 AOL 8 fie J 10 e e 11a 
5 März 1 Uhr Vorm. von Antwerven { 5 H Chem. techn. e 409 634 760 826 994 119283 579 761.80 846 
- „ Adria, von Newyork nach Oſtaſien, 9. März Paul Müller & Oo., Suderode ( arz) 17. tikel. 0 210 40877 450 575 77 691 71 25 5025 4 610 120134 320 529 896 983 121102 241 
8 9 Uhr Vorm. in Singapore 8 Jede Auskunft und Proſpekte auf Verlangen bereitwilligſt. ! 35.99 402 29 61 94 517 604 74 780 835 72 948 51 27 845 122074 221 
„ Andalusia, 8. März 5 Uhr Nachm. von Moit. a —.— T | 6000 176 291 445 573 898 928 85 95 8089 181 352 r 5 
N „ 1 von Newyork nach Oſtaſien, 10. März | — ĩ ͤ ͤ?æckk•᷑f2k1Ü—d1!üä ü05ꝗ0ꝗgꝗq . .. nenn | 5 865 902 9041 213 44 306 41 87 482 47 509 841 

9 Uhr Vorm. in Mkohama. 4 . 280 
? „ Arcadia, von Whilabelphia nach Hamburg, 9. Seltene Gelegenheit!! 40% 19216 27 82 19a 56 838 oe, 145 296, 01, BTL 60 
. März 2 Uhr 40 Min. Nachm. Scilly baſſirt. 380 Stück um nur 3 Mk. 50 FEfs. 476 539 42 75 54 13144 245 78 4 129130 60 78 538 90 904 2 0 

e i 44 45 642 729 884 954 13144 245 78 470 659 0 PL 

4 „ Assyria, von Hamburg nach Philadelphia, 9. Eine vorzügliche genau gehende 24-stünd. Uhr sammt schöner Kette mit 3-jähriger Garantie, 79 717 867 89 914 11000 152 491 576 84 636 948 97 130170 548 66 694 718 981 131150 208 9 75 
i März Mittags Dover paſſirt. ü 1 Prima Leder-Geldtaschel, ein reizender Herrenring m. imitirtem Edelstein, 1 ff. Taschen- | 15123 87 215 40 474 502 630 68 65 780 16069 144 | 57 77L 804 17 00 132266 589 619 779 97 818 90 * 
1 „ Athen, . März von Rio de Janeiro (Heimreiſc) messer, 1 Kravattennadel v. Similistein, 1 Garnitur Doublé-Gold-Manschetten- und Hemdknöpfe, = nn = 461 819 924 74 17025 257 u 41 9 r ME 
i 8 p. Auguste Viotorla (Orientreiſe, 7. März] 1 Taschentoilettenspiegel, 5 reiz. Jux-Gegenstäude, welche grosse Heiterkeit erregen, 1 Pa 602 6771 778 88098 1003 67 91 192 300 024 774 | 589 608 904 59.94 186061 122 287 41 BE 
3 5 Uhr Nachm. in Pera. Nickel- Schreibzeug, 25 eleg. Korrespondenz-Gegenstände, 1 eleg. Pariser Damen-Brosche, 1 Pa. 850 907 11 64 137059 83 107 202 87 353 486 697 791 882 929 15x56 
2 D. Brisgavia, von Hamburg nach Baltimore, 7. Boutons von Simili-Brillanten, sehr täuschend, u. noch 350 Stück diverse Haushaltung-Gebrauchs- 20020 78 398 415 51 552 675 708 98 818 24 58 68 | 588 616 36 758 828 65 928 139197 05 47 
März 8 Uhr Vorm. in Boſton. gegenstände gratis. Diese reizd. 880 Stück mit der Uhr, die allein das Geld werth ist, sind p. 83 908 34 21053 139 837 574 611 23 28 83 91 785 £ 10 
a „ Canadia, von St. Thomas nach Hamburg, 9. Postnachnahme um nur 3 Mk. 50 Pig. 50 965 22006 78 889 478 890 23241 899 717 24095 96 790 %% 
7 März 9 Uhr 30 Min Vorm. Dover paſſirt. nur kurze Zeit zu haben von der WIENER GRAND FILIALE 2 288 355 69 720 55 98 825 25078 23 515 47 70 4 974 14 
. „ Cheruskia, 8. Mer; von Gt. Womas Al J irth, Krakau No. 373 28200 70 860 20077 22 155 94296 37 60 BIS 68 
2 „ Constantia, 9 März 10 Uhr Vorm. von Ant⸗ Xx. 8 9 des Geld retour 2 9 401 48 5 578 6% 1 0 = 900 
5 erben, — ä ee 30070 86 158.474 594 600 6 708 24 97 938 31038 


Dacia, von Hamburg nach Mittelbraſilien, 9g... 34 68 187 98 288 541 636 819 45 920 32010 141 491 


; März von Rio de Janeiro. } R 3 3 : zun | 570 76.648 701 875 988 38063 102 71 90 346.878 90 
„ Georgia, bon Gelid nach Newport, 7. Mir | Nachweiſung über die planmäßigen Abzüge von jedem Gewinn 24517 488 561 608 888 94 928 BB1TI 95 830 600 
/ 5 ſihr Na hm. Gibraltar paſſirt fi Lott 1 5 0001 36223 367 611 765 915 37379 698 715 965 Ä 
| „chef Waldersee, 7. Mir; 8 Uhr Abends auf in der Preuß. Klaſſen⸗Lotterie, 3% 0 110 &0 0s zie e 850 TIB 3 41 91 804 | 100 83 240 8 523 46, 885 707 10 
| der El 75 “ 2 8 ei 8 K 
d 3 März 5 Uhr 25 Win. Nachm von] owie darüber, wie viel, nach Abrechnung derſelben, der Gewinner zu empfangen hat. 6 129999 29 91828 99 90, 17 l88 270 16 8048 54 221 7 % a 
a Hamburg nach England. A Der Gewinner erhält nach Abzug von 15½ % 28 727 81 897 43098 841 57 81 413 614 787 894 631 
g B P. D. Hamburg, 9. März Vm in Aden (Heimreiſe). Betrag bzug vom Hundert des Gewinnes baar: 44106 241 471 93 95 555 761 844 70 964 45029 94 
5 D. Heroynia, 9. März in Hamburg. Ser des Staates = | 540 610 70 792 46181 478 744 46 981 47012 45 66 
„ Hispania, 7. März in Havana und für ein ganzes | für ein halbes | für ein Viertel | für ein Zehntel ⸗ 254 77 361 748 99 967 48094 250 85 868 511 650 700 
: 1 3 2 6 Gewinne Einnehmers N Loos Loos 46 800 11 39 49080 233 397 588 86 719 
Karthago. 8 März 7 Uhr Nachm. von Rotterdam. Loos Loos Loo 00 50023 65 124 98 205 660 903 51011 18 26 140 
{ RP.D. Kiautschon, 9. März Vorn. in Kobe. MM AM |» 2 2 A 2 28 877 448 653 96 781 888 915 52129 51 223 29417 | 90 787 80 858 9% 108176 
D. Moltke, 9. März 3 Uhr 10 Min. Nachm. von 97 582 624 42 74 762 53005 267 90 808 88 609 710 | 166164 305 611 54 98 726 805 9 
5 Hamburg über Boulogne und Southampton 60 9 30 50 70 25 35 12 68 5 07 15 73 927 87 54063 95 129 472 571 612 42 89 954 | 883 549 56 62 98 845 168126 48 
4 nach Newyork. 100 15 50 84 50 42125 2113 8145 55256 483 520 621 82 92 98 713 97 921 56189 208 | 918 19122 407 18 88 592 678 847 900 87 10% 
Pennsylvania, 8. März 6 Uhr Nachm. von 116 17 98 98 02 49 01 24 51 9 80 46 370 454 573 665 815 87 910 18 86 91 57140 47 170327 426 78 534 53 74 697 881 910 171% g 
e Newhork Aber Plymo th und Cherb nach 150 23 25 126 75 63 38 31 6 12 68 237 49 402 58051 275 387 541 718 816 59051 124 | 844 527 81 712 876 925 88 172072 82 252 ö 
eee 172 26 06 118 84 72 67 96 84 14% 6 4 8 70 61000 364 5 0 8 daı 29 Bi 3 1 5 8 
Nam burg. .. 2 299.514 18 8 299 887 588 91 411 15 | 96 282 519 78 673 866 175333 494 529 36 5 
„ Pretoria, 9. März 2 Uhr Nachm. in Newyork. 200 31. — 169 — 84 50 42 2 16190 — | 18 635 540 918 79 62061 77 107 92 363 83 480 787 | 89 775 ⅛ -: 77 902 9 177010, 
D- V. Prinzessin Viotorla Luise (Weſtindien⸗ 232 35 96 196 | 04 98 02 43,98 19 60 808 959 63587 612 714 29 806 935 58 72 64002 161 | 240 55 305 413 35 60 569 704 18 73 76 968 % 
fahrt), 8. März 11 Uhr Nachm in Newyork. 300 46 50 253 501 12675 63 | 88 25 35 93 222 80 44 71 97 807 28 72 96 542 689 705 55 941 | 72 90 625 32 756 1799 161 227 306 46 69 a 
D. Pontos, 8 März 6 Uhr Nachm in Cardiff. 500 77 50 422 50 21125 105 63 42 25 65192 270 97 492 618 784 49 800 66058 81 845 74 „180147 96 878 450 dag 625 55 898 916 2% TE 
„ Baxonla, von Hamburg nach Oſtaſien, 7. Mär 1000 155 — 845 — 422 50 21125 84 50 228 62 69 631 84 55,66 (10000) 772 845 86 914 . . 
h ' 3 > 633 75 253 50 88 67069 72 191 227 400 527 68 647 886 68095 1614 | 846 988 183126 59 221 62 552 79 855, 98ʃ A 
. . In Fort Sad. 2 3000 465 — 2535| — 126250 — 4 22 211 44 865 89 93 502 38 661 88 701 51 69 685 69226 | 276 381 829 807 inen aus as 78 is 18% 
„ Sootia, yon Gertta nach Newhork, 8. März 5 Uhr 5.000 775. 2225 — 2112 50 1 056 | 25 22 5⁰ 450 726 826 974 50 187008 8 809 11 422 79 04 657 74% 509 IM 
Nachm. von Neapel. 10 000 1550| — 8450 — 4225 — 2112 50 845 — 70081 86 90 518 79 607 829 987 71001 86 186 | 416 97 528 600 77 734 45 878 87 921 189036 
Sibiria, o Hanıburg nach Mittelbraſilien, 7. 15 000 2325 — 12 675 — 6337 50 3168 75 1267 50 278 353 514 51 623 708 812 25 41 62 72138 580 (500) 662 3 — 5 gt Se 2 %% 
März 9 uh Norm. in Liſſabon. 30 000 4650 — 25 350 — 12 675 — 6.337 50 2588 , 78002. e l l ie 00 Te VVV 
Mina ; das 5 x € ‘ 9 * N 
ine he , 9. März in Hamburg. 4 RE, 8 10 562 50 4225 — 212 40 585 609 23 31 767 76312 54 712 15 801 77006 [845 193197 285 478 548.665 727 81 90 84% W 
Fette Kalbsbraten n , , e ml] , e , e ans e K | f e id 1a ar sa mu 
x evie » ar sbraten 75 000 11 625 — 63 375 — 31 687 50 15 84375 6337 50 962 81 197299 588 625 818 920 198010 85 134 834 5 4 
& Pfund 40 Pfennig franco empfehle. 100 000 15 500 — 84 500 — 42 250 — 21125 — 8450 — 80129 76 210 447 563 667 756 808 59 81021 249 | 94 720 884 52 984 199015 67 109 17 238 60 6 
n e , ZOOS 10L 91207 476 age zu (ME) Mi 
- - 200 000 31.000 | — 169 000 | — 84 500 | — 42 250 — 16 900 — 702 800 f 0 N 1 PR 61 201024 88 60 220 (500 58 90 401 BR 
Be I Rn EEE BI Die GERIAAAEN IR 500 000 77 500 — 422 500 — 211 250 — 105 625 | — 220 — 85001 67125 61 240 848 00 244 718 808 10 909588 7 35 51202085 125 55 6300 20 760 61 


Hauſe iſt, offerire meine in allen Theilen Deutſ 
lands mit ſo großem Beifall en 


er Hänjefedern wa 


90 97 86014 19 821 422 48 67 658 705 82 862 87018 
53 109 352 431 47 518 = 849 914 88025 92 145 78 


R 93 848 64 97 89000 5 12 
27 6497 109 826 424 34 704 816 51 97 
90173 282 661 75 701 7 91038 69 486 621 719 


7 
54 97 92080 233 45 301 468 711 987 75 93128 61 


636 81 717 802 65 95264 320 440 543 660 701 805 
96197 98 889 570 685 48 53 83 709 872 910 86 97034 
236 457 547 714 800 959 98220 359 424 817 39 61 96 
99016 228 87 411 57 76 664 709 989 

100073 138 460 86 584 788 91 988 101097 201 
428 85 89 597 970 102150 230 489 615 705 51 103010 


203906 36 567 761 874 935 76 201092 DI % 
627 50 65 895 99 927 205020 63 255 69 139 


716 24 882 206184 87 307 407 8 960 207119 81 
97 714 975 208104 7 26 294 361 542 710 64 
87 209004 120 95 239 57 356 91 561 632 
90 868 925 81 650 

210020 129 221 58 62 300 446 64 91 % 
211340 655 783 212067 73 128 99 258 72 91 
8213052 132 88 92 227 810 450 560 75 
214045 72 179 858 469 888 79 „16165 6 
87 905 216100 20 279 88 316 28 20 71 955 
296 681 218048 55 144 201 884 421 576 95 
78 219009 221 69 443 788 89 817 989 


2175 


61 


A 
124 312 42 85 403 86 568 67 639 781 91 909 29 35 63 220148 455 747 827 221006 358 64 426 % 
77 88 98 104065 107 821 (500) 409 516 772 848 981 | 518 781 878 88 906 222210 280 423 513 24100 
46 65 105139 270 779 106087 191 885 412 21 761 92 | 97 223233 440 49 605 51 753 96 832 22 ae 
802 84 107069 175 295 461 691 108029 140 238 848 | 646 727 891 ! 


znigl. v 45 (800) 49.6866 114005 98 90 157 207 461 52 J %% 

206. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. e 92 7 
3. Klaſſe. 3. Ziehungstag, 11 März 1902. Nachmittag. 116062 154 286 387 731 964 11708 150 801 50% 
Nur die Gewinne über 172 Mk. find in Klammern 15 Ne 8 620 715 907 1% 
1 “ 7 469 TE 205 ) 910 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 120 84 (6000) 58 90 356 127 700 800 948 10 u 

59 (800) 310 465 82 785 918 25 1043 286 96 831 | 336 425 511 59 69 750 817 33 957 122040 öl 
37 77 8: 543 612 870 90 978 95 2 81 224 88 92 [ 58 88 779 835 94 958 67 12.3042 167 236 98 © 
877 488 60 84 593 684 768 804 23 42 301 15 40 194 | 501 880 911 93. 121086 121 431 45 660 715 = 9 


a „ 


Kein Riſito. Jedermann kann vorher ſeſt verſichert 

fein, daß er nur reelle Waare erhält, die er nach 

8 Bogen noch umtauſchen oder zurückgeben kann. 

Für Bettſtoſſe und fertige Betten Preisliſte extra. 

Krohn, Lehrer a. D., Alt-Reetz (Oderbruch). 
8 Wettgänfe pr. fd. 56 Pfg. 


Spezialhaus 5 
i für 
Papier- und Lederwaren. 


Portemonnaies, 


ganz Leder 5 und 10 Pfennige. 
Elegante Damenbeutel, feinſtes Lack⸗ 
leder, Kidleder 25 Pfg. 


Große Bentel von 15 Pfg. an. x 
8. 


210 11 422 41 719 873 96 4028 126 234 001 88 75 | 128 205 08 475 661 85 701 977 91 126105 86 % 
890 5004 142 236 452 525 673 6047 213 60 876 97 | 639 88 87 127004 224 337 64 491 528 6 
417 510 22 833 71 7007 76 242 91 510 616 53 78 855 873 128118 388 430 518 612 95 70 38 75 % 
925 29 62 8051 98 249 120 648 78 9012 189 98 257 | 129028 247 57 529 734 865 997 8 915 
63 671 883 130071 78 186 89 60 358 469 589 620 733 9% 
10 01 48 97 192 576 671 707 11101 60 200 306 16 | 8%4 131064 154 77 469 74 755 90 802 9129 
469 90 661 782 872 2 12088 125 768 812 18 13190 | 132129 02 28 351 422 95 897 98 819 03 133% 
258 465 68 78 95 749 928 61 90 11012 123 99 366 | 321 46 46 507 708 69 77 904 131083 48 120 54 % 
433 72 515 671 719 69 945 15018 148 247 94 398 501 | 572 82 611 25.701 29 87 919 135101 253, 8% 
624 40 98 16351 448 691 865 960 17027 365 704 98 | 58 507 607 792 926 98: 136088 171 259 866 91.9 
180 14 00 183 218 24 75 848 431 545 52 641 53 810 | 137251 65 307 455 571 616 BL 751 80 816 00 * 
919073 136 81 323 57 81 509 647 80 748 928 138194 212 389 506 643 834 139144 253 62 0° 7 
20072 187 287° 85 504 86 681 872 980 =1889 | 735 98 844 - 1108 
120 90 553 849 76 22018 191 451 509 65 777 942 62 110183 249 58 430 55 512 41 63 99 925 Khan 
23016 124 97 99 319 21 581 860 975 99 24048 141 | 58,308.7 89 409 46 87 678 730 56 877 «05 Ira 
302 67 61 84 778 25250 474 88 555 98 714 45 912 | 637 45 95 143060 189 264 426 97 721 951 1% 
14 85 26014 55 150 302 430 619 27023 80 113 318 | 0 226 338.93 402 37 817 87 80 65 024 85 IE 
25 20 520 56 61 610 703 43 98 811 13 28327 41 555 [ 298 665 (1000) 728 920 146194 219 406 86 
29107 226 412 19 72 568 86 603 903 626 78 740 819 147142 48 200 63 341 76 
30073 299 311 81 72 78 551 609 58 (500) 750 | 619 745 (809) 50 810 961 148124 51 298 
31307 437 83 701 39 77 32145 210 59 483 88 562 | 650 60 743 52 149080 518 602 91 889 900 
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8 Bügel⸗ Portemonnaies von 20 Pfg. an. 


Leder⸗Port⸗Treſors für Damen u | 764 (800) 952 77 33026 166 510 72 704 9 33 828 917 15030 499 512 615 19 151154 200 
21 ſors f nd / 1MBOSL 77 188 509 698 
Herren von 35 Pfg. an bis zu Fleisch-Extract 60 218 322 556 814 36059 236 350 471 615 837 83 | 30 58, 153030 72 115 72 258 371 455 558 

99 846 37002 499 620 90 825 61 93 38151 216 356 | 15 4041 14 78 250 448 720 929 155052 1 


den eleganteſten. 473-567 796 801 80 912 81 39186 238 342 68 447 80 | 584 618 90 764 85 156005 68 77 297 318 


Jigarrentaſchen 9 403804440 158022 168 61.07 20 ala 0 79 588 620. 
ö 346 414 40 44 56 74 99 509 87 68 667 821 22 168 261 : 58 6. 
0 1 Siris wird genau so angewandt und wirkt in derselben Weise wie der ‚ 41022 52 268 317 490 581 604 80 766 78 30 25 . 2 02 (45000) 85 520 664 63 55 * 
von 15 Pfg. an, gut und haltbar, . amerikan. Fleischextract. Es verbessert Suppen und Saucen, Gemüse und 2572 98 Ma er 44055 132 00 274 317 817 161027 68 112 65 240 401 6483 772 77 905 1 
in Leder von 50 Pfg. an bis zu | Fleischspeisen in hervorragendster Weise. Dabei ist Siris bedeutend wohl- 18 56 67 904 50 8) 45073 81 110 287 878 441 578 | 37 123 213 364 550 629 60 828 1613297 (800) 
den beiten schmeckender, kräftiger und ausgiebiger und nur halb 20 theuer wie der — 1 — * Ki Ben 676 78 712 875 88 982 164050 768 86 831d 
debt in ard amerikan. Flelschextraot. 495 546 652 815 ö 
empfiehlt in größter Auswahl | 8 88182535 798 728 77 225 416 790 854 67 15 905 85 95 „108034 54 88 625 32 893 902 1 
22 . 72 985 36 95 174 N 9 769 870 53116 8 2 5 5 
R. Grassmann, Generalvertreter für Stettin und Umgegend: FFF 0m BAIS 37 | „., 17020 B02 00 an 7a Oan BL Ten BR 2% 
F 0 9 582 5072 155 228 9 ö 5 e a 
8 1 £ 407 503 861 56217 460 536 80 57200 326 627 797 | 34 42 173068 780 815 72 900 12 174020 840 
Breite ft ra 5 e 12 Aug. Putsch, Slellin. | 1 50 161 84 582 608 76 718 65 66 881 39053 79 243 — 1 au 208 U 
ne 8 55 - en € 535 98 33 817 177015 65 291 304 576 75 
BERBERESBELERB | Törtenen a mu. 0,25, mu. 0,05, mu. 1,20 ci. in Stettim au habenbei: Ü|., CE 20 ar ao zn a mm an nn | ON DB a a 
Für mein Kalkuiatiousburean ſuche ich zu 1 bal⸗ 447 97 509 89 873 908 76 63048 113 233 74 387 452 529 1902 343 96 414 64 90 533 677 714 = 41 
digen Eintritt en Richard Albreoht, Bismarkstrasse 12 Ernst Lehman, Königsthor 11. , 1BROB 43 51.00 416% 
mehrere tüchtige Ferd. Andres, Elisabethstrasse 17. Jul. Sattler, Giessereistrasse 23a. 95 977 67004 TI 09 163 288 61 336 AB 457.00 002 85 | 82? 1M4082 210 52 416 (8.0) 9018199 2 
eee > * B. Buchert, Stoltingstrasse 9. Emil Sohmidt, Bogislavstrasse 38. 2 5 we 1 8 2 478 (300) 505 736 69072 een 5 a 700 5 
+ Scl i hanin chicure Rich. Bannier, Giesebrechtstrasse 12. Ernst Seefeldt, Augustastrasse 49. 70066 146 250 418 8 78 844 907 91 92 189003 17 297 98 899 457 572 75 644 925 26 2 
5 7 Alb. Cammin, Artilleriestrasse 7. Uhr & Prawitz, Heumarkt 3. ST er 7 — 657 02155 259 308 19 403 66 800 ns 5 30 4 es = 907 
; * — 2 b 221 £ 29 75 741026 91183 57 853 402 6 5 Bin 1 
welche mit dem Akkordweſen vertraut find. Carl Guiard, Bellevuestrasse 9. Joh. Walpuski, Rosengarten 1. 153 318 509 89 645 935 2891 0 2 102 | 19308289 171 281 410 74 658 78 97 856 15 1 
„Bewerbungen unter Beifügung von Zengnißabſchriften, 510 777 911 (300) 36 76227 98 355 430 785 805 0% | 593 727 81 910 980% 125 eis 16 362 22 27 FA 
des Lebenslaufs und Angabe der Gehaltsanſprüche 271 76 200 47 95 304 (800) 7 658 728 79 78018 [10,901 43 93 196106 27 565 821 197117 480 
ind zu richten au —ͤ — 856 613 22 783 78 831 912 79147 77 202 478 749 879 | 549 54 665 87 198071 105 420 75 581 85 87 
- 80274 504 81 812 19 73 919 58 81041 42 275 [883 199096 361 79 83 461 535 677 1000 


* P Dr. Brehmer — 875 80 447 58 597 5 70 { N 5 = PL 

7 7 5 447 58 597 819 82283 332 482 65 760 968 6 200002 47 62 63 87 212 300 38 531 857 020 

F 9 * «€ hicha AA, 7 83074 447 75 77 836 992 84953 781 88004 = 8 990 68 110 34 39 355 449 83 677 99 789 850 56 96 20 91 
40 90 


Schiffswerft in Danzig. Itb üh t H il t lt fi L k k 90 440 94 421 728 74 (800) 822 86275 831 80:91 | 102,18 220.27 40 78 94200 19 110 5s1 70% 9 
ziffswerſt in Danzig. |weltberühmte Heilanstalt für Lungenkranke |. ,:= 2%... | 8 


= 4, 235 92 443 553 749 904 17 39 54 422 757 840 89 916 79 206008 7 166 78 1 
Verireler gesucht ere ae Then Heine ee Amin CVVT 
8 früher er" jähri e 80 345 400 500 732 818 58 885 8 0 26 a gi 

Chefarzt &eheimrat Petri, früher Brehmer 3 langjähriger Assistent. 88 BB Den 9 955 5 en e = — 78 = 1 5 770 900 20900 528 729 55 880 90 995K 

Vorzüglichste Winterkuren. 860 564 660 00 2 21 81 95007 15 31 873 410 97 210019 33 128 275 79 383 404 527 2 

von Prospecte gratis durch die Verwaltung. 800 18 96 729 00 928 64 % 980 r 203 15 212084 17 75 229 805 57 2455 

1 2 hi 5 06 848: 5 K 
76 30056 51 0 0 1 | 116 412 788 807 81 924 52 60 21110 400 5% 


gar 
ne 


7 77 . ————————— —— — — —ä̃— — — — ——be 2 98466 542 758 > 9056 ä 
Aal Lüder Kaſefahrm, injährig- Freiwillige. 
ö Be > 282 666 936 101002 49 120 40 g 7 216 i 
Gefl. Offerte mit Referenzen an WIIh. 4 = = 9 46 786 96 892 102255 40 511 739 SD 67 937 40 7] 2 952 „217115 316 4% 97 (200) 
98 583 814 69 965 88 104018 152 321 406 52 582 627 | 218150 89 202 85 370 547 836 


Herm. Schmidt-Ulm a. Donau. Weit über 100 Schüler der Anftalt haben in den letzten Jahren die Einlährig-Freiwilligenprüfung] 41 805 14 88 910 105071 124 200 61 678 788 882 994 | 385 129 54 78 725 87 98 813 2 91 


55 vor den Königlichen Prüfungskommiſſionen beſtanden. Vorbereitung auf die oberen Klaſſen höherer Lehr- | 106093 220157 620 42 752 59 221098 150 
ei rat. a u anſtalten in eg Kurſen. Wegen ber ſtrengen Beauffihtigung und energiſchen Förderung in den höchſten 12 e 18 3 8.29 wi 570 705 80 8 er Feige rss nee 49 
eg era 1 421 542 682 64 67 917 WERD 
er 600 reiche Partien auch Bilder 5 — 4 110002 21 206 47 66 81 591 449 66 845 47 224174 216.58 442 (5000) 589 
enn 8 Bir hat Were arbeite Wissenschaftliche Lehranstalt zu Kiel. CCC 
- as „Reform, Berlin 14. ap Dr. Sekrnder. . Coordta, 804 988 3272 881 37 86 528.639 71 86 757 78 2 1 00 Mit., 3 4 100% Me, 6 4 500 


